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Knackiger Winter
Salate haben immer Saison.

Eine leckere Fitness-Variante mit
Senfdressing ist unser Rezept

der Woche. | Essen & Trinken

Ab auf die Straße
Eine Fahrradwerkstatt in

Ostbevern soll Flüchtlinge
mobiler machen. Dafür werden
Leezen gesammelt. | Lokales

Packender
Thriller

„Alles Geld der Welt“ und andere Filme starten in
dieser Woche auf der großen Leinwand | Kino
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Kurz
notiert

Versammlung der
Kolpingsfamilie

OSTBEVERN. Die Kolpingsfamilie
Ostbevern lädt am Montag (19.
Februar) ihre Mitglieder zur jährli-
chen Versammlung ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr im Edith-Stein-Haus.
Nach einer kleinen Stärkung gibt
es den bebilderten Jahresrückblick
und den Kassenbericht. Danach
stehen Vorstandswahlen und ein
Ausblick auf das Jahr 2018 auf der
Tagesordnung.

Rund um den Globus
Weltgebetstag: Gottesdienst in mehr als 120 Ländern

Der Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen findet
am 2. März (Freitag, 15 Uhr)
in der Christuskirche Ostbe-
vern statt.

OSTBEVERN. Das diesjährige
weltumspannende Gebet der
Frauen kommt in diesem

Jahr aus Südamerika, ge-
nauer gesagt aus Suri-
nam.

„Surinam ist das kleins-
te Land des Subkonti-
nents und doch eines sei-
ner buntesten“, heißt es
in der Ankündigung der

evangelischen Kirchenge-
meinde. Als Teil Amazoniens
weist es eine sehr hohe Biodi-
versität auf: Über 90 Prozent
des Landes sind von Regen-
wald aus 1000 verschiedenen
Baumarten bewachsen. Zum
Vergleich: Im deutschen Wald
sind es gerade mal 30.

Um diese Vielfalt geht es
auch beim Weltgebetstag.
Gott hat alles gut geschaffen
(Gen 1,31): Eine bewunderns-
werte Natur und auch uns
Menschen in all unserer
Unterschiedlichkeit.

Die Surinamerinnen be-
zeichnen sich selbst als
„moksi“, als einen „Misch-
masch“ aus vielen verschie-
denen Ethnien, die aus vier

Kontinenten zusammenge-
würfelt wurden. „Moksi“
heißt aber auch „gemein-
sam“, denn mit der Vielfalt
haben sie ein buntes Mitei-
nander gestaltet.

Am ersten Freitag im März
wird dieser Gottesdienst in
mehr als 120 Ländern durch
verschiedene Zeitzonen rund
um den Globus insgesamt 24
Stunden lang gefeiert.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst in Ostbevern sind alle
Frauen zu Kaffee und Kuchen
in den Gemeindesaal eingela-
den.

Wetter: Heute 5°|-1° Morgen 6°|1°

Viel Programm
Der Verein Ostbevern Kultur

präsentiert erneut ein vielfältiges
Programm kultureller Veranstaltungen

in und für Ostbevern. ||| Lokales

Theaterstück
für Kinder

Das Theater „Kreuz und quer“
zeigt am 1. März (Donnerstag,
15 Uhr) das Stück „Ich hier du
da“ im Bürgerhaus Telgte. Es
richtet sich an Kinder. Spieldau-
er: rund 50 Minuten. Und darum
geht’s: Leonie Sophie Marie lebt
in einer wohlhabenden Familie,
aber ihre Mama und ihr Papa
haben selten Zeit für sie. An
ihrem Geburtstag, als die Eltern
wieder einmal nicht da sind,
geht Leonie Sophie Marie an
einen Ort, an dem sie eigentlich
nicht sein soll: den Westpark in
der Siedlung. Dort trifft sie auf
Alex mit ihrem riesigen Karton
und ihrer Maus. Alex ist ein
Kind, das Leonie Sophie Marie
kaum fremder sein könnte. Das
ist der Beginn einer außerge-
wöhnlichen Freundschaft . . .

www.theaterkreuzundquer.de

Telefon 02532/2333125 · info@sts-ostbevern.de
www.sts-ostbevern.de

Zimmerei - Dachdecker - Innenausbau

Wir suchen für ein Objekt in
48291 Telgte, August-Winkhaus-Straße

ab sofort zuverlässige Reinigungskräfte (m/w)
Arbeitszeit: Montag bis Freitag von 15.00 Uhr bis 18.45 Uhr (steuerpflichtig)

Samstag und Sonntag nach Vereinbarung
Montag bis Freitag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
(geringfügige Beschäftigung)

Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsmaschinen sind von Vorteil.
Bitte telefonisch oder per E-Mail unter folgendem Kontakt bewerben:
Gegenbauer Services GmbH
E-Mail: Susanne.Grziwa@gegenbauer.de • Telefon 0561/57098-77685
(Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr)

w
w
w
.c
o
m
m
e
d
ia
.d
e
·
Fo

to
:©

In
g
o
B
ar
tu
ss
e
k
-
fo
to
lia
.c
o
m

Hier kaufe
ich gerne ein!

85 Prozent der Bevölkerung bewerten die Ein-

kaufsmöglichkeiten in ihrer Umgebungpositiv.*

Weitere Zahlen, Daten und Fakten rund umdie

lokale Konsum- und Lebenswelt in Deutsch-

land lesen Sie in der Studie „Lokale Welten“

des Instituts für Demoskopie Allensbach. Sie

finden die Studie aufwww.bvda.de.

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

Mitglied

im BVDA

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Ju
5 Jahre
Jule,

„WO IST
MEINE

MAMA?“

SPENDENKONTO: Sparkasse Münsterland Ost,
IBAN: DE66400501500153512041, BIC: WELADED1MST
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Wohin mit alten
Arzneimitteln?

KREIS WARENDORF. Alle Städte
und Gemeinden in NRW müssen
2018 erstmals ein Konzept zum
Trinkwasserschutz präsentieren.
Die örtlichen Apotheken bieten
nun Rat und Hilfe an, wie mit ab-
gelaufenen oder nicht mehr benö-
tigten Arzneimitteln umzugehen
ist. Was an Belastungen gar nicht
erst in den Wasserkreislauf ge-
langt, muss später auch nicht mit
hohem und teurem Aufwand wie-
der davon befreit werden. Viele
Apotheken nehmen auch heute
noch Reste von Tabletten, Tropfen
oder Salben zurück. Auch können
Altarzneimittel in der Regel über
die Restmülltonne entsorgt wer-
den.

Kurz
notiert

Künstlerführung in
der Abtei Liesborn

KREIS WARENDORF. Der Kunst-
kreis Beckum-Warendorf e.V. lädt
am Sonntag (18. Februar) um 15
Uhr zu einer Künstlerführung
durch die Ausstellung „Fünf Posi-
tionen“ in das Museum Abtei Lies-
born ein. Die beteiligten Künstle-
rinnen und Künstler werden per-
sönlich durch die Ausstellung füh-
ren. Melanie Becker-Hoffmann,
Nicci Tudorf, Jaimun Kim und
Wolfgang Steinberg werden anwe-
send sein. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist frei.

KREIS WARENDORF. Mehr
als 130 handwerkliche Ausbil-
dungsberufe gibt es im Kreis.
Allein im Kreis Warendorf ab-
solvieren fast 1500 junge Frau-
en und Männer eine Berufs-
ausbildung im Handwerk und
rund 22 000 Menschen arbei-
ten in Handwerksunterneh-
men. Das sind bemerkens-
werte Zahlen.

Beim „Förderpreis Junges
Handwerk“ geht es aber nicht
allein um den Beruf und die
Qualifikation. Es sollen viel-
mehr die jungen Handwerker
und Handwerkerinnen ausge-
zeichnet werden, die das Wohl
der Allgemeinheit im Visier
haben und sich um Andere
kümmern. Dabei spielt es
keine Rolle, ob sie sich im
beruflichen Umfeld oder
in der Freizeit einset-
zen.

„Soziales und gesell-
schaftliches Engage-
ment kann als Kolle-
ge, als Unternehmer,
im Verein, in einem
Ehrenamt oder in pri-
vaten Initiativen bewie-
sen werden. Wichtig ist,
dass man Einsatz zeigt,
diejenigen unterstützt, die
Hilfe brauchen, Schutz bietet,
wo Gefahr droht, sich um sei-
ne Mitmenschen kümmert,
um die sich sonst keiner
sorgt“, erklärt Frank Tischner,
Hauptgeschäftsführer der

Kreishandwerkerschaft, die
den Förderpreis zusammen
mit der Volksbank auslobt.

Sie wollen mit dem Förder-
preis unter dem Motto „Fürei-
nander | Miteinander - Sozia-
les Engagement im Hand-
werk“ junge Handwerker bis
30 Jahre, egal, ob Geselle oder
Auszubildender, für ihr sozia-
les und ehrenamtliches Enga-
gement auszeichnen. KH-
Hauptgeschäftsführer Frank
Tischner und Rolf Weishaupt,
Vorstandsvor-
sitzender

der Volksbank, suchen die
„stillen Helden“ des Hand-
werks , um sie am 7. Juni im
Veranstaltungsraum der
Volksbank auszuzeichnen.

Dass es viele junge Männer
und Frauen im Handwerk
gibt, die preiswürdig sind, da-
von sind die Organisatoren
überzeugt. „Dank ihres hand-
werklichen Könnens und der
Erfahrung von Teamarbeit in
der Werkstatt oder auf der
Baustelle packen junge Hand-

werker oftmals
ganz selbst-

verständlich an. Und zwar
dort, wo man sie braucht – bei
der Feuerwehr, in Jugendfrei-
zeiten oder anderen

caritativen und sozialen Pro-
jekten“, so Volksbank-Vor-
stand Martin Weber.

Die Volksbank stiftet den
Geldpreis in Höhe von 1000
Euro je Preisträger, der mit der
Förderpreis-Trophäe verbun-
den ist. Insgesamt können bis
zu drei junge Handwerker
ausgezeichnet werden, wenn
sie entweder ihren Wohnsitz
im Kreis Warendorf haben
oder in einem Unternehmen
im Kreisgebiet beschäftigt
sind.

Die Wettbewerbsteilnehmer
können sich selbst vorschla-

gen. Aber auch Mitarbeiter,
Vorgesetzte, Freunde und
Familienangehörige
können Vorschläge ma-
chen. Die Bewerbungs-
frist endet am 15. Mai.
Über die Preisträger ent-
scheidet dann die Jury,
der Landrat Dr. Olaf Ge-
ricke, Rolf Weishaupt

von der Volksbank eG so-
wie Kreishandwerksmeis-

ter Heinz-Bernd Lohmann
und Hauptgeschäftsführer

Frank Tischner von der Kreis-
handwerkerschaft Steinfurt-
Warendorf angehören.

www.kh-st-waf.de / aktuelles /
wettbewerbe

Ob im beruflichen Umfeld oder in der Freizeit – Es werden Handwerker gesucht, die sich ehrenamtlich engagieren und
Hillfee lleeisstteen,, woo ssiee voonnöötteen isstt wiee zuum Beeissppieell bbeei ddeer Feeuueerweehr.. Foottooss:: Faacchveerbbaandd Tisscchlleer NRW // ddppaa

Stille Helden gesucht
Förderpreis „Junges Handwerk“ belohnt Engagement Förderpreis Junges

Handwerk

Wer kann sich bewerben?
Junge Auszubildende, Gesellen
oder Handwerksunternehmer bis
zum Alter von 30 Jahren, die so-
ziales Engagement zeigen in der
Kollegenschaft, als Unternehmer,
im Verein oder in einer privaten
Initiative. Der Wohnsitz oder
der Handwerksbetrieb, in dem
die Bewerberinnen und Bewer-
ber tätig sind, sollte im Kreis
Warendorf sein.
Welcher Preis wird ausgelobt?
Am 7. Juni 2018 wird der Sieger
mit einer Förderpreis-Trophäe so-
wie mit einem Geldpreis von
1000 Euro (gestiftet von der
Volksbank eG) ausgezeichnet.
Wie lange läuft die Bewer-
bungsfrist? Der 15. Mai 2018
(Eingang der Bewerbung) ist der
Stichtag für die Bewerbung.
Wie funktioniert die Bewer-
bung? Ein PDF-Formular gibt es
zum Download zum Ausdrucken
und Ausfüllen oder für eine On-
line-Bewerbung unter www.kh-st-
waf.de/aktuelles/wettbewerbe/
Persönliche Daten wie Name,
Geburtsdatum, Adresse, Hand-
werksberuf oder das Unterneh-
men, in dem man tätig ist, sind
zu nennen und auf maximal
einer A4-Seite sollte das soziale
Engagement beschrieben wer-
den. Fotos und Zeitungsartikel
können beigefügt werdern, sind
aber nicht Bedingung.
Wer ist Adressat der Bewer-
bung?
Förderpreis Junges Handwerk
c/o Kreishandwerkerschaft STein-
furt-Warendorf
Ingrid Krämer
Von-Ketteler-Straße 42
48231 Warendorf

Im
Überblick

„
Wir wollen soziales

Engagement wür-
digen.

KH-Hauptgeschäftsführer
Frank Tischner„

Über aktuelle Themen der
Bundes- und Landespolitik,
darunter die Neuausrich-
tung der Kita-Politik und der
Schutz des Sonntags, haben
sich Vertreter des Warendor-
fer FDP-Kreisvorstandes mit
Weihbischof Dr. Stefan Ze-
korn und den Dechanten im
Kreis Warendorf ausge-
tauscht

KREIS WARENDORF. Disku-
tiert wurde über die Erwar-
tungen und Anforderungen
an eine erneute Überarbei-
tung des Kinderbildungsge-
setzes (KiBiz) in Nordrhein-
Westfalen. Die Situation in
vielen Kitas sei angespannt,
erklärte Weihbischof Zekorn:
„Erzieherinnen kommen zum
Teil krank zur Arbeit, weil sie

sich der personellen Situation
bewusst sind. Es muss sich et-
was ändern.“ Erfreut zeigten
sich der Weihbischof und die
Dechanten Peter Lenfers und
Michael Mombauer sowie
Pfarrer Jörg Schlummer aus
Drensteinfurt deshalb über
die geplanten Investitionen
im Kitabereich. Sie sprachen
sich dafür aus, das Geld vor-
rangig in mehr Personal, eine
bessere Bezahlung und die
Steigerung der Qualität der Be-
treuung zu investieren. Mar-
kus Diekhoff (FDP-Landtags-
abgeordneter) stimmte zu:
Ziel sei, ein transparentes und
finanzierbares System mit
einem geringeren bürokrati-
schen Aufwand zu schaffen.

Auch die Frage nach dem
Umgang mit verkaufsoffenen

Sonntagen stand auf der Ta-
gesordnung. Die Landesregie-
rung will statt wie bisher vier
künftig acht verkaufsoffene

Sonntage pro Jahr erlauben.
Zekorn kritisierte die Ent-
scheidung nicht nur aus
kirchlicher Perspektive:

„Unsere Gesellschaft braucht
einen Tag in der Woche, der
sich von den allgemeinen
Arbeitstagen abhebt.“

Informieren wollten sich die
FDP-Vertreter über das Thema
Kirchenasyl. Weihbischof Ze-
korn wies darauf hin, dass das
Kirchenasyl als letztes Mittel
gesehen werde, um mögliches
Unrecht zu verhindern. Es sei
in Deutschland kein an-
erkanntes Rechtskonstrukt,
aber in besonderen Einzelfäl-
len geduldet. Einig waren sich
die Vertreter mit Blick auf Zu-
wanderung und Asyl, dass
Deutschland ein Einwande-
rungsgesetz brauche.

Investitionen in den Kitas
Vertreter der Kirche und Politik tauschen sich zu politischen Themen aus

Im Austausch standen jetzt Vertreter von
Kirche und Politik mit dem Blick auf bri-
sante Themen. Foto: Bischöfl.Pressestel-
llee// Laaddeermaann

Photovoltaik-Anlage
für das Kreishaus

KREIS WARENDORF. Auf mehreren
Flachdächern des Kreishauses ist
Anfang Februar eine Photovoltaik-
anlage installiert worden. Sie hat
eine Nennleistung von 100 kW/
Peak (kWp). Den umweltfreundlich
erzeugten Strom will der Kreis
Warendorf selbst nutzen. „Die
Photovoltaikanlage wird voraus-
sichtlich 84 000 kWh pro Jahr er-
zeugen. Damit erhöhen wir die
Quote des selbst erzeugten Stroms
am Kreishaus auf etwa 50 Pro-
zent“, berichtet Kreisdirektor Dr.
Stefan Funke.

Basiswissen für
Verkaufsberatung

KREIS WARENDORF. Die Kreis-
handwerkerschaft Steinfurt-Waren-
dorf (KH) bietet am 7. und 8.
März (Mittwoch und Donnerstag)
jeweils in der Zeit von 9 bis 17
Uhr einen Workshop mit Diplom-
Oecotrophologin Barbara Krieger
Mettbach zum Thema „Gesunde
Ernährung ist unser Anliegen –
Zwei Tage für mehr Sicherheit in
der Verkaufsberatung“. Der Work-
shop ist im BildungsCenter Waren-
dorf der KH und vermittelt Basis-
wissen für eine gezielte Kunden-
beratung für das Verkaufspersonal
an der Fleisch- und Wursttheke.
Infos und Anmeldung bei Ingrid
Wonsak, Telefon: 0 59 71/
40 03 33 00 oder ingrid.wonsak@
kh-st-waf.de.

Das ehrenamtliche Enga-
gement junger Hand-
werker wird erstmalig
im Kreis mit dem „För-
derpreis Junges Hand-
werk“ belohnt. Bewer-
bungen sind ab sofort

möglich.

Von Marion Bulla

LyPoTec GmbH Telefon: 0 25 32 / 96 44 31
Graf-Zeppelin-Ring 14 Telefax: 0 25 32 / 96 44 53
48346 Ostbevern E-Mail: info@lypotec.de

Begrenzungstechnik · Zäune · Tore · Gabionen



Duo T.Öttchen und P.umper-
nickel sowie ein Reisevortrag
über Indien mit einem ent-
sprechend inspirierten Drei-
gangmenü folgen Anfang
März.“ Das Singer-Songwri-
terfestival Mitte April mit dem
krönenden Abschluss einer
irischen Whiskeyprobe mit
irischen Liedern und die Paro-
die auf den ESC mit Ellen Obier
Anfang Mai werden sicher die
Höhepunkte des ersten Halb-
jahres sein. „Ganz besonders
gespannt bin ich allerdings
auf die abendliche Lesung im
Garten von Dietlind Seeburg
aus der mittelalterlichen En-
zyklopädie ,Der naturen bloe-
mo‘ des flämischen Dichters
Jacob van Maerland,“ freut
sich Willy Ludwig auf das Pro-
gramm seines Vereins.

Auto fasten in Everswinkel
Bus und CarSharing als Alternative nutzen

EVERSWINKEL. Immer
mehr Autos sind auf den Stra-
ßen im Kreis Warendorf und
auch in Everswinkel unter-
wegs. Das führt zu immer län-
ger werdenden Staus auch im
ländlichen Raum. Mit der Ak-
tion „Auto fasten“ möchten
die Regionalverkehr Münster-
land GmbH (RVM) und Teil-
autos - das regionale CarSha-
ring – Menschen dazu bewe-
gen, das Auto häufiger stehen
zu lassen und auf Bus und
CarSharing umzusteigen. Die
beiden Partner der Mobilsta-
tion in Everswinkel verlosen
unter allen Teilnehmern ein
Ticket für Bus und Bahn für
den Monat März und einen
Gutschein über 50 Euro für das
CarSharing, der ebenfalls im

März genutzt werden kann.
Das CarSharing Unternehmen

Teilautos bietet Tarife für Ge-
legenheits-, Normal- und Viel-

fahrer. Wer an der Verlosung
teilnehmen möchte, schreibt
bis zum Samstag (23. Februar)
eine E-Mail an: info@rvm-on-
line.de oder postalisch an RVM
Regionalverkehr Münsterland
GmbH; Rudolf-Diesel-Straße 8;
59348 Lüdinghausen.

Für weitere Informationen
zu Fahrplan und Tarif steht
die Schlaue Nummer unter
Telefon 0 180 3 / 50 40 30 (20 ct/
Verbindung aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 60 ct/Verbin-
dung.) zur Verfügung. Fahr-
planinformationen gibt es
auch bei der kostenlosen
elektronischen Fahrplanaus-
kunft unter 0 800 3 / 50 40 30
oder im Internet wwww www .rvm-
online.de.

Oliver Hock von Teilautos hofft auf viele Everswinkeler, die auf das
CCCaaarSSShaaaringgg uuumsssttteeeigggeeen... Foootttooo::: GGGeeemeeeindddeee Eveeerssswinkeeelll

Frühjahrsflohmarkt
in der Festhalle

EVERSWINKEL. Zum 14.
Frühjahrsflohmarkt lädt die
SPD Everswinkel/Alverskir-
chen erstmalig an einem
Sonntag ein. Am 18. Februar
können alle interessierten
Käufer zum Stöbern in die
Festhalle Everswinkel (Alvers-
kirchener Straße 14) kommen.
Zwischen 10 und 15 Uhr wird
den Besuchern ein breites An-
gebot von über 100 privaten
Anbietern präsentiert. „Das
Sortiment reicht von Kleidung
über Sportartikel, Spielsa-
chen, Bücher und Dekorati-
vem bis hin zu einfachem Trö-
del“, informieren die Veran-
stalter der SPD. „Es werden
auch wieder Speisen und Ge-
tränke angeboten. Für die An-
bieter und Besucher stehen
Kaffee, Kuchen, Waffeln und
belegte Brötchen, heiße
Würstchen, frische Brezeln

und alkoholfreie Getränke be-
reit“, berichtet Maria Ha-
mann. „Mit dem Erlös wird
wieder eine Fahrt zum Ket-
teler-Hof unterstützt. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. Mit
diesem Flohmarkt möchten
wir erneut allen Familien
einen abwechslungsreichen
und interessanten Samstag
bieten“, so Dr. Wilfried Ha-
mann. „Zahlreiche Parkplätze
finden Besucher in unmittel-
barer Umgebung der Festhal-
le“.

Leezen
für mehr
Mobilität

Fahrradwerkstatt macht
Flüchtlinge mobil

Mehr Mobilität durchs Fahrrad, das versprechen sich die Organisa-
ttooreen voon ddeer Akttioon in OOssttbbeeveern.. Foottoo:: ddppaa

Am Samstag (24. Februar)
initiieren die Verantwortli-
chen der Ostbeverner Fahr-
radwerkstatt gemeinsam
mit der Abfallwirtschaftsge-
sellschaft des Kreises Waren-
dorf (AWG) erneut eine Sam-
melaktion für gebrauchte
Fahrräder am Ostbeverner
Recyclinghof.

OSTBEVERN. Dort können
während der Öffnungszeiten
am Samstag kostenlos alte
Damen-, Herren- oder Kinder-
fahrräder abgegeben werden.
Sofern es sich dabei um Räder
handelt, die mit wenigen Mit-
teln wieder verkehrstüchtig
und fahrbereit gemacht wer-
den können, werden die guten
Stücke an die Fahrradwerk-
statt weitergegeben, ansons-
ten wandern sie in den
Schrott.

Rainer Kunert und Ulrich
Lunkebein, Organisatoren der
Ostbeverner Fahrradwerk-
statt, bemühen sich bereits
seit mehreren Jahren in be-
sonderem Maße darum, den
Ostbeverner Flüchtlingen mit-
tels gebrauchter Fahrräder zu
mehr Mobilität zu verhelfen:
„Ein Rad gibt den Flüchtlingen
mehr Bewegungsfreiheit. Be-
sonders die
Entfernungen
hier im Ort
wie zum Bei-
spiel von der
Wohnung
zum Rathaus
oder zum
Sprachkurs
sind zwar nicht weit, lassen
sich hier aber mit einem Rad
prima bewältigen.“

Die beiden handwerklich be-
gabten Männer, im Hauptbe-

ruf sind beide Lehrer am Colle-
gium Johanneum, reparieren,

sofern es er-
forderlich ist,
die ihnen zur
Verfügung ge-
stellten Fahr-
räder in
Eigenleistung
und geben sie
an die Flücht-

linge weiter. Mehrere hundert
Räder haben sie inzwischen
wieder flott gemacht und an-
schließend vermittelt. Außer-
dem leisten sie Unterstützung

bei der technischen Einwei-
sung und führen ungeübte
Flüchtlinge langsam an den
Umgang mit einem Fahrrad
heran.

Bereits 2016 hat die AWG die
ehrenamtlichen Fahrradbast-
ler mit einer gemeinsamen
Sammelaktion unterstützt.
Damals kamen zahlreiche gut
erhaltene Räder zusammen.
Einen ähnlich großen Sam-
melerfolg wünschen sich Rai-
ner Kunert und Ulrich Lunke-
bein auch in diesem Jahr,
denn die Nachfrage bei den

Flüchtlingen nach Fahrrädern
ist ungebrochen groß. Beson-
ders Kinderfahrräder sind ge-
fragt.

Wer also eine Leeze abzuge-
ben hat, der kann das am
Samstag (24. Februar) von 9 bis
13 Uhr am Recyclinghof Ostbe-
vern an der Westbeverner
Straße tun.

„Ein Rad gibt den
Flüchtlingen mehr
Bewegungsfreiheit.“

Organisatoren der
Ostbeverner Fahrradwerkstatt

Bunte Mischung für die Bevergemeinde
Verein bietet Programm für jeden Geschmack

OSTBEVERN. Der Verein Ost-
bevern Kultur präsentiert er-
neut ein vielfältiges Pro-
gramm kultureller Veranstal-
tungen in und für Ostbevern.

20 Veranstaltungen, von der
Vorlesezeit für Kinder bis zu
einem kleinen Singer-Song-
writerfestival, von Ausstel-
lungen, Kunstfahrten und
Zeichenkursen bis zu Kabarett
und dem beliebten Matinee-
buffet der Beverhofmusik las-
sen das Herz der Kulturfreun-
de in Ostbevern höher schla-
gen. „Nach dem Highlight des
– ausverkauften – literari-
schen Aschermittwoch in die-
ser Woche geht es Schlag auf
Schlag weiter“, berichtet der
Vorsitzende Willy Ludwig.
„Ein Vortrag über das Leben
und das literarische Werk
Thomas Manns, die Beverhof-
musik mit dem Thema West-
fälisch by Nature und dem

Neben Kunst und Musik wird es auch einen Reisevortrag über In-
ddieen ggeebbeen.. Foottoo:: OOssttbbeeveern Kuullttuur
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Fragen sind
erwünscht
17. Telgter Gesundheitswoche

TELGTE. In Zusammenarbeit
mit der Stadt Telgte hat die
Volkshochschule wieder –
nun bereits zum siebzehnten
Mal - eine Gesundheitswoche
im Telgter Bürgerhaus organi-
siert. Die Vortragsreihe bietet
den Zuhörern kompakt inner-
halb einer Woche fünf Fach-
vorträge, die sich mit ver-
schiedenen aktuellen und
wichtigen Themen der Ge-
sundheit und der Vorsorge
auseinandersetzen. Kompe-
tente und praxisorientierte
Referenten vermitteln aktuel-
le Informationen zur klassi-
schen Medizin; im Anschluss
stehen sie den Zuhörern gerne
für Fragen zur Verfügung.

Die Reihe startet am Montag,
19. Februar, mit dem Vortrag
von Professor Matthias Rot-
hermundt: „Wenn körperli-
che Beschwerden psychisch
bedingt sind - Somatoforme
Störungen“, es folgt am Diens-
tag (20. Februar) der Vortrag
von Dr. Matthias Engelhardt:

„Frauensache - Minimalinva-
sive Behandlung von gynäko-
logischen Erkrankungen“. Am
Mittwoch (21. Februar) refe-
riert Dr. Tim Kleffner zum
Thema: „Notdienst, Notarzt,
Notaufnahme und Notfallam-
bulanz - Eine Einführung in
die Notfallmedizin“, am Don-
nerstag (22. Februar) geht es
weiter mit dem Vortrag von
Dr. med. Timm Schlummer:
„Minimalinvasive Hüftpro-
thesen – Neuester Stand des
schonenden Gelenkersatzes“.
Den Schlusspunkt der Reihe
setzt am Freitag (23. Februar)
die Ernährungsexpertin Petra
Neubauer mit dem Thema:
„Richtig Essen - Länger leben“.

Die Vorträge beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und sind
kostenfrei.

Unter den Top 100 Optikern
OSTBEVERN. Der Firma Blome Optik & Akustik aus Ostbevern

ist es in diesem Jahr zum wiederholten Male gelungen, einer
der Top 100 Optiker zu werden. Ermittelt und vergeben wird
diese Auszeichnung von dem unabhängigen Institut für
Marktforschung, BGW Düsseldorf, unter der Mitwirkung von
Professor Dr. Stefan Heinemann von der FOM Hochschule für
Ökonomie & Management.

Hebräischer
Liederabend

EVERSWINKEL. Liebhaber
der kleinen, aber feinen Kon-
zerte in der evangelischen Jo-
hanneskirche in Everswinkel
können sich auf ein weiteres
musikalisches Juwel freuen.
Die Sängerin Esther Lorenz
präsentiert in ihrem Konzert
am Samstag (24. Februar) um
19 Uhr sakrale und weltliche
Lieder aus dem alten und neu-
en Israel. Begleitet wird sie
von dem Gitarristen Peter
Kuhz.

Das Konzert wird ermöglicht
durch finanzielle Unterstüt-
zung der „Freunde und Förde-
rer der Kirchenmusik an der
Johanneskirche“. Der Eintritt
für das etwa einstündige Kon-
zert ist frei. Spenden am Aus-
gang sind willkommen.

www.festpreisbad.de



Es ist eine der spek-
takulärsten Ent-
führungsgeschich-
ten: Im Juli 1973
wurde der Milliar-

därs-Enkel John Paul Getty III.
in Rom von Mitgliedern der
kalabrischen Mafia ver-
schleppt. Zwei Tage später er-
hielt seine Mutter Gail einen
ersten Anruf, in dem die Kid-
napper 17 Millionen Dollar Lö-
segeld forderten. Fünf Monate
blieb der damals 17-Jährige in
der Hand der skrupellosen
Entführer, sein steinreicher
Großvater – der Ölmilliardär
Jean Paul Getty – weigerte sich
zunächst, das Lösegeld zu be-
zahlen. Erst als die Kidnapper
dem jungen Getty das rechte
Ohr abschnitten und es einer
Zeitung zuschickten, lenkte

der Großvater ein und zahlte
rund 2,8 Millionen Dollar.

Das ist starker Stoff für den
Thriller „Alles Geld der Welt“
des britischen Regie-Stars Rid-
ley Scott. Doch für den 80-jäh-
rigen Filmemacher kam das
Drama, kurz nach Fertigstel-
lung des Film im November,
noch dicker. Ein schlagzeilen-
trächtiger Skandal um Vor-
würfe mehrerer Männer
gegen Schauspieler Kevin Spa-
cey wegen sexueller Belästi-
gung veranlasste Scott zu
einem radikalen Schritt.

Sechs Wochen vor dem ge-
planten US-Kinostart schnitt
er alle Szenen mit Spacey (58)
in der Rolle des Ölmilliardärs
Jean Paul Getty heraus und
drehte sie kurzerhand mit
Christopher Plummer (88)

nach. Pech für Spacey, aber
Glückssache für den Film und
die Zuschauer. Plummer ist
die perfekte Besetzung, alters-
mäßig und in seiner stoischen
Verkörperung des Geld beses-
senen, geizigen Öl-Magnaten,
der damals als reichster
Mann der Welt zurückgezogen
in seinem englischen Schloss
wohnte. Sein Auftritt brachte
dem kanadischen Star jetzt
seine dritte Oscar-Nominie-
rung ein. Mit 88 Jahren ist er
der älteste nominierte Schau-
spieler in der Geschichte der
Oscars, die am 4. März zum 90.
Mal verliehen werden.

Es ist nur eine Nebenrolle,
doch in „Alles Geld der Welt“
ist Getty der Angelpunkt, um
den sich alles dreht. Man
nimmt es Plummer ab, wenn

er mit eiskalter Miene ver-
kündet: „Ich habe 14 Enkel.
Wenn ich nur einen Penny Lö-
segeld zahle, habe ich 14 ent-
führte Enkel.“ Er ist ein grim-
miger Geizhals, der im Hotel-
zimmer seine Sachen selber
wäscht und die Gäste in sei-
nem Herrenhaus für ihre Tele-
fonate zahlen lässt.

„Auf wahren Begebenheiten
basierend“, heißt es am An-
fang des Films, und tatsäch-
lich nimmt sich Scott bei den
Fakten einige Freiheiten he-
raus. So konstruiert er eine
Geschichte um einen der Kid-
napper, der für den in einem
Schuppen gefangenen John
Paul zunehmend Mitleid
empfindet. Schonungslos
zeigt Scott, wie die Entführer
sein Ohr abschneiden. Die

Übergabe des Lösegelds und
die Freilassung des Opfers en-
det mit einem großen Show-
down, im Hollywwy ood-Stil kräf-
tig aufgebauscht. Auch wenn
Scott im Ansatz eine Charak-
terstudie über Reichtum, Geiz
und Machtgier gelingt, so ist
es am Ende ein Thriller, der
mit dem reichsten Mann der
Welt ins Gericht geht. (dpa)

Eine spektakuläre
Entführung und ein

schlagzeilenträchtiger
Nachdreh: „Alles Geld

der Welt“ hat durch den
Rauswurf von Kevin

Spacey nur gewonnen.
Denn als Jean Paul

Getty ist Christopher
Plummer ideal.

Foottoo:: Faabbioo Loovinoo//Toobbiss Fillm//ddppaa

Plummer statt Spacey
Packender Entführungsthriller: „Alles Geld der Welt“
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„Alles Geld der Welt“
Thriller, Drama

Fazit: 
Der 17-jährige John Paul Getty III.
wird entführt, doch sein reicher
Großvater, der Ölmilliardär John P.
Getty, weigert sich zu zahlen.

Modernes
Märchen
Oscarfavorit: „Shape of Water“

Meist sind Monster
zum Gruseln da –
aber nicht immer.

Das beweist „Shape of Water –
Das Flüstern des Wassers“:
einer der originellsten Filme
des vergangenen Jahres, der
mit 13 Nominierungen nun
völlig zu Recht der große Favo-
rit bei der Oscarverleihung
Anfang März ist.

Die Geschichte beginnt mit
Elisa, einer „Prinzessin ohne
Stimme“, wie es zu Anfang
heißt – denn Elisa ist stumm.
Sie putzt in einem Regierungs-
labor, wo geheime Experi-
mente durchgeführt werden –
es ist Anfang der 1960er Jahre,
die Zeit des Kalten Krieges.
Eines Tages entdeckt Elisa
dort eine ungewöhnliche
Kreatur, die im Amazonas ge-
fangen wurde: ein faszinie-
rendes Wasserwesen, mit Kie-
men und einem muskulösen
Körper, der in schillerndem
Blau und Grün schimmert.

Elisa fühlt sich von ihm an-
gezogen, spielt ihm Jazzsongs
vor und lockt ihn mit gekoch-

ten Eiern an den Beckenrand
seines Gefängnisses. Schnell
nähern sich die beiden Stum-
men an und verlieben sich in-
einander. Doch als das im
Amazonas als Gott verehrte
Wesen getötet werden soll,
um genauere Untersuchun-
gen zu ermöglichen, entschei-
det sich Elisa, es zu befreien.

Es wird ein Kampf der
Außenseiter gegen das schein-
bar übermächtige System: Vor
allem aber gelingt es Regis-
seur Guillermo del Toro ein
bildgewaltiges Märchen für
Erwachsene zu erzählen. Er
kreiert dafür eine ganz eigene
Welt, in der nicht nur alles
möglich ist, sondern auch völ-
lig natürlich wirkt – selbst die
an einen Tanz erinnernde
Sexszene im wassergefluteten
Badezimmer. (dpa)

„Shape Of Water“
Fantasy, Drama, Romanze

Fazit: 
Die stumme Elisa arbeitet als
Putzfrau in einem geheimen Labor
der Regierung. Dort verliebt sie
sich in ein Wasserwesen.

Schwarze
Starpower
Neuer Superheld: „Black Panther“

Die Zeiten ändern sich
auch in Hollywwy ood ra-
sant. Denn mit „Black

Panther“ kommt jetzt der ers-
te Superheldenfilm mit fast
ausschließlich farbigen Ak-
teuren vor und hinter der Ka-
mera in die Kinos. Inspiriert
von der 1966 zum ersten Mal
erschienenen Comicreihe
spielt dieser durchaus viel-
schichtige, auch politisch re-
levante Actionfilm aus dem
Marvel-Kosmos in dem fikti-
ven, technologisch hochent-
wickelten afrikanischen Staat
Wakanda.

Black Power auf der ganzen
Linie: In diesem Sci-Fi-Spekta-
kel rauschen Hochgeschwin-
digkeitszüge durch eine gla-
mouröse Megacity inmitten
von spektakulärer Natur.
Trotzdem ist das weitgehend
isolierte Wakanda, das dank
eines seltenen Rohstoffs zu
seinem Wohlstand gekom-
men ist, keine heile Welt.
Nach dem gewaltsamen Tod
seines Vaters kehrt der Kö-
nigssohn T‘Challa in seine

Heimat zu seiner Mutter Ra-
monda zurück. Von Anfang an
muss T‘Challa, der sich bei Be-
darf in den Superhelden Black
Panther verwandeln kann,
um seine Herrschaft kämp-
fen, eifersüchtig beäugt von
Rivalen wie dem Stammes-
fürsten W‘Kabi.

Unter der Oberaufsicht des
Magiers Zuri muss der eigent-
lich friedliebende König Duel-
le auf Leben und Tod bestehen.
Unterstützt wird T‘Challa von
seiner smarten jüngeren
Schwester Suri, die wie der
Tüftler Q aus den Bondfilmen
immer die neuesten techni-
schen Gadgets auf Lager hat.
Da kommt dann auch ein we-
nig Humor ins Spiel, der in
diesem ambitionierten Sci-Fi-
Abenteuer in der Regie von
Ryan Coogler ansonsten etwas
spärlich aufblitzt. (dpa)

„Black Panther“
Action, Fantasy

Fazit: 
In dem technologisch fortschrittli-
chen Staat Wakanda will T‘Challa
alias Black Panther seinen Platz
als König einnehmen.

„Wer ist Daddy?“
KOMÖDIE. Kyle und Pete wühlen
sich durch die Vergangenheit ihrer
Mutter, die nicht weiß, wer der
Erzeuger ihrer Zwillinge ist. Über
Jahre spinnt sie Lügen über einen
erfundenen Vater, der früh an
Darmkrebs gestorben sein soll.
Durch einen Zufall fliegt das aber
auf: die Entdeckungsreise beginnt.
FAZIT: 

NEU
im Kino

„Die
Grundschullehrerin“

DRAMA. Florence geht gänzlich in
ihrem Beruf als Lehrkraft an einer
Schule im französischen Grenoble
auf. Doch eines Tages wird sie mit
einem besonders schwierigen
Schüler konfrontiert: Sacha fällt
nicht nur durch sein aggressives
Verhalten auf. Offenbar wird er zu
Hause komplett vernachlässigt.
FAZIT: 

„Königin von
Niendorf“

FAMILIE/ABENTEUER. Lea wohnt
auf dem Land. Eines Tages beob-
achtet sie eine Gruppe Buben da-
bei, wie sie im Dorf Schabernack
anrichten. Die Zehnjährige will
sich der Bande anschließen, doch
bei der sind Mädchen eigentlich
nicht erlaubt. So muss Lea erst
eine Reihe Mutproben bestehen
und bald zeigt sich, dass sie den
Jungs in nichts nachsteht. Für Lea
beginnt ein großes Abenteuer.
FAZIT: 



So 18. Februar

KREIS WARENDORF

KONZERT

Klassik-Café
15 Uhr
Theater am Wall
Wilhelmsplatz 9, Warendorf

KINDER

Sporteln
11 bis 14 Uhr
Turnhalle der Mammutschule
Ahlen

11 bis 12.30 Uhr: Kinder von
drei bis sechs Jahren
12.30 bis 14 Uhr: Kinder von
sieben bis zehn Jahren

KONZERT

Klavierkonzert mit
Pervez Mody
17 Uhr
Haus Siekmann
Weststraße 18, Sendenhorst

Mo 19. Februar

KREIS WARENDORF

AUSSTELLUNG

„Zwischen Himmel
und Erde“
10 bis 19 Uhr
LVHS Freckenhorst
Am Hagen 1, Warendorf

SONSTIGES

Montagskino:
„Dunkirk“
20 Uhr
Theater am Wall
Wilhelmsplatz 9, Warendorf

VORTRAG

„Schottland“
19 Uhr
Aula der Antoniusschule
Beckum

Multivisionsshow

LESUNG

Nicole Wollschlaeger:
„Elbschmerz“
19.30 Uhr
Stadtbücherei Neubeckum
Gottfried-Polysius-Straße 8,
Beckum

Krimilesung

Di 20. Februar

KREIS WARENDORF

VORTRAG

„Monet – Aufbruch
in die Moderne“
19 Uhr
Theater am Wall
Wilhelmsplatz 9, Warendorf

Kunstvortrag mit Christian
Heeck

KINDER

„Rabe Socke“
16 Uhr
CinemAhlen
Ahlen

Mit Barbers Puppentheater

Mi 21. Februar

KREIS WARENDORF

KONZERT

Salut Salon: „Liebe“
20 Uhr
Aula des Thomas-Morus-
Gymnasiums
Zur Dicken Linde 29, Oelde

Karten unter 0 25 22/7 28 00

Do 22. Februar

KREIS WARENDORF

KONZERT

Musik am Alten
Pfarrhaus: NeoBarock
20 Uhr
Altes Pfarrhaus Vellern
An der Kirche 4, Beckum

KONZERT

Kenturah’s Kitchen
20 Uhr
Saal Sandgathe
Südstraße 4, Ahlen

VORTRAG

„Die vergessene
Front – Der Erste
Weltkrieg im östli-
chen Europa 1914-
1918“
18 Uhr
Westpreußisches Landesmuseum
Klosterstraße 21, Warendorf

Fr 23. Februar

KREIS WARENDORF

PARTY

„Alles was tanzt“
ab 22 Uhr
Bürgerzentrum Schuhfabrik
Königstraße 7, Ahlen

KONZERT

Rock am Schacht
20 Uhr
Lohnhalle der Zeche Westfalen
Ahlen

Freier Eintritt

AUSSTELLUNG

„Zwischen Himmel
und Erde“
10 bis 19 Uhr
Landvolkshochschule Schorlemer
Alst (LVHS Freckenhorst)
Am Hagen 1, Warendorf

Letzter Tag der Ausstellung

Sa 24. Februar

KREIS WARENDORF

KONZERT

„Frau Höpker bittet
zum Gesang“
20 Uhr
Stadthalle
Westenmauer 10, Ahlen

Mitsing-Konzert
Karten unter 0 23 82/2000

KONZERT

Rapalje
20 Uhr
Bürgerhaus
Baßfeld 9, Telgte

THEATER

„Balgerie üm
Saotkamps Hoff“
18 Uhr
Aula des Thomas-Morus-Gymna-
siums
Zur Dicken Linde 29, Oelde

KINO

„Captain Fantastic“
15 Uhr
Theater am Wall
Wilhelmsplatz 9, Warendorf

KONZERT

Bröselmaschine
20 Uhr
Bürgerzentrum Schuhfabrik
Königstraße 7, Ahlen

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Malerische Landschaften zeigt die Multivisionsshow „Schottland“
am Montag (19. Februar, 19 Uhr) in der Aula der Antoniusschule
Beckum. Foto: Hartmut Krinitz

Tag der offenen Tür im Haus der Pflege Anzeigensonderveröffentlichung

Das Haus der Pflege
bietet nicht nur
Ausbildungen in
den Bereichen Al-
tenpflege, Alten-

pflegehilfe sowie Familien-
pflege an, sondern auch zum
staatlich anerkannten Phy-
siotherapeuten.

„In diesem Beruf hat man
äußerst gute Einstellungs-
chancen“, erläutert Friedrich
Engel, der die Schulleitung in
der Physiotherapie innehat.
Eingesetzt werden kann man
sowohl in freien Praxen, in
Krankenhäusern, Rehabilita-

tionskliniken, Frühförde-
rungseinrichtungen, in sport-
medizinischen Einrichtungen
und vielem mehr.

Doch bevor es soweit ist,
wartet eine dreijährige Ausbil-
dung auf die Interessenten. In
dieser wechseln sich Theorie-
blöcke mit praktischen Ein-
sätzen ab. In diesen durchlau-
fen die Auszubildenden die Be-
reiche Chirurgie, Innere, Gy-
näkologie, Neurologie, Pedia-
trie und Psychiatrie. „Bei den
Praxisteilen kooperieren wir
mit großen Häusern in der
Umgebung“, sagt Ann-Kathrin

Linder.
Wer sich für die Ausbildung

interessiert, sollte mindes-
tens über einen Realschulab-
schluss verfügen. Eine Alters-
begrenzung gibt es jedoch
nicht. Die Ausbildung startet
am 1. September.

Wer mehr zu den angebote-
nen Ausbildungsberufen er-
fahren will, sollte beim Tag
der offenen Tür im Haus der
Pflege vorbeischauen. Dieser
findet am Samstag (24. Febru-
ar) von 10 bis 16 Uhr statt. Im
45-Minuten-Takt wird in je-
dem Klassenraum ein Berufs-

feld präsentiert. Der Tag der
offenen Tür richtet sich nicht
nur an Schüler, sondern auch
an Personen, die sich beruf-
lich umorientieren wollen.

Am 24. Februar öffnet
das Haus der Pflege an
der Zeche Westfalen in
Ahlen seine Türen. An
diesem Termin können
sich Interessenten über

die Ausbildungen in
vier verschiedenen Fach-
bereichen informieren.

Von Silke Diecksmeier

Berufsziel: Physiotherapeut
Haus der Pflege präsentiert sich und seine Ausbildungsgänge

Sie bilden aus: Ann-Kathrin Lin-
der und Friedrich Engel küm-
mern sich um angehende Phy-
siotherapeuten. Foto: sdi

Haus der Pflege gGmbH
Zertifiziertes Fachseminar für
Alten- und Familienpflege

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82) 9 698-130
www.hausderpflege.de

Ab Sept. 2018 bilden wir aus:

Altenpflegehelfer/in
Erstauszubildende//
Kostenfrei für ALG I-
oder ALG II-Empfänger
Ausbildungsdauer 1 Jahr
Zugangsvoraussetzung:

• Persönliche und gesundheitliche
Eignung

• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Kl. 9 oder

gleichwertiger Bildungsabschluss
Ihre Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an das:

Hauptschulabschluss Kl. 9
Haus der Pflege gGmbH
Zertifiziertes Fachseminar für
Alten- und Familienpflege

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82) 9 698130
www.hausderpflege.de

Ab 05.+ 09.2018 bilden wir aus:

Altenpfleger/in
Dringend suchen wir für
unsere Kooperations-
partner Auszubildende!

Zugangsvoraussetzung:

• Persönliche und gesundheitliche
Eignung

• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss Kl. 10 oder

gleichwertiger Bildungsabschluss
Ihre Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an das

Freie Ausbildungsplätze!

Haus
der Pflege

Haus
der Pflege

Fachseminare für Pflegeberufe
und Gesundheitsberufe

Fachseminar für
Altenpflege - Familienpflege

gemeinnützige GmbH

Das Haus der Pflege ist ein privates staatlich anerkanntes Fach-
seminar für Gesundheits- und Pflegeberufe. In unserem Fachse-
minar werden die Ausbildungen in der Altenpflege und
Familienpflege sowie in der Gesundheits- und Krankenpflege
und in der Physiotherapie angeboten. Die Firmeninhaberin,
Frau Britta Haarhoff-Schade, führt das Haus der Pflege seit Ok-
tober 2000. Im Jahr 2007 wurde die Einrichtung in der ehema-
ligen Zeche Westfalen neu errichtet.

Zeche Westfalen 1 · 59229 Ahlen · Telefon 02382/9698-130
www.hausderpflege.de

Am laden wir Sie herzlich zum Tag
der offenen Tür ein. Ab 10.00 Uhr beraten wir Sie in
den einzelnen angebotenen Ausbildungsberufen.

24. Februar 2018

Haus der Pflege gGmbH
Zertifiziertes Fachseminar für
Alten- und Familienpflege

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82) 9 698130
www.hausderpflege.de

Ab 05.+09.2018 bilden wir aus:

Altenpfleger/in
Aktionsplan Altenpflege 2018

Zugangsvoraussetzung:

• Persönl. und gesundheitl. Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss KL10 oder

gleichwertiger Bildungsabschluss
Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an das:

Arbeitslos? Umschulung?

Kostenfrei für ALG I- oder
ALG II-Empfänger

Sprechen Sie mit Ihrer ARGE!

Haus der Pflege
Zertifiziertes Fachseminar für
Gesundheits- und Pflegeberufe

Haus der Pflege
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82)9 698130
www.hausderpflege.de

Ab 09.2018 bilden wir aus:
staatlich anerkannte

Physiotherapeuten/
Physiotherapeutin
Zugangsvoraussetzung:

• Persönl. und gesundheitl. Eignung

• Fachoberschulreife oder gleich-
wertiger Bildungsabschluss

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an das:

Beruf mit Zukunft
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Heimspiel-Tipps für
das Wochenende

Handball
Bezirksliga, Männer: Warendorfer
SU - HSG Hohne/Lengerich (So., 18
Uhr, Sporthalle Breslauer Straße)

Tennis
Verbandsliga, Damen: TV Waren-
dorf - TuS 59 Hamm (Sa., 15.30 Uhr,
Am Siechenhorst)

Kontakt zur Sportredaktion
sportredaktion@

ag-muensterland.de

Termine Erst die Pflf icht, . . .

Neue Folge im Drehplan?
Handball: WSU will Serie im Heimspiel ausbauen

WARENDORF. Die nächste
Folge ihrer Erfolgsserie haben
die Handballer der Warendor-
fer SU auf dem Drehplan.
Nach drei Siegen in Serie soll
am Sonntag (18. Februar, 18
Uhr) im Heimspiel gegen die
HSG Hohne-Lengerich der
vierte doppelte Punktgewinn
in Folge verbucht werden. Wie

schwer die Aufgabe allerdings
zu werden scheint, verrät al-
lein der Blick auf den vergan-
genen Spieltag. Die Gäste
unterlagen dem Tabellendrit-
ten und WSU-Verfolger Vor-
wärts Gronau nur mit vier To-
ren (20:24). „Wir sind gewarnt
und ohnehin gut beraten, kei-
nen Gegner zu unterschät-

zen“, gibt WSU-Coach Stefan
Hamsen seinen Schützlingen
mit auf den Weg. (uni)

„
Wir sind gut
beraten, keinen
Gegner zu
unterschätzen.
WSU-Coach Stefan Hamsen„

ganz anderen Eindruck“, sagt
Hagemann, ergänzt jedoch
noch: „Einige Ältere haben aber
nach wie vor Freude daran, zu
nörgeln.“ Auch dass ein Fest auf
private Initiative hin im Raum
Warendorf stattgefunden ha-
ben soll, sei ihm zu Ohren ge-
kommen.

Was den sportlichen Aufstieg
anbelangt, ist – zumindest auf
den ersten Blick – eine Diskre-
panz unübersehbar. Die Zahlen
sprechen für sich. Während der
Kreis Münster mit 272 Unpartei-
ischen (Stand: 15. Januar 2018)
in etwa vier Mal so viele Refe-
rees hat wie Warendorf (61),
fällt das Verhältnis bei den ge-
förderten Kameraden noch
deutlicher aus. Sechs Mal so
viele Schiedsrichter aus Müns-
ter sind für die Bezirksliga, für
die der Kreis Kandidaten selber
meldet, und darüber hinaus ge-
listet. „Das ist deutlich besser,
als in den Vorjahren. Es gibt
Kreise, die haben nicht einen
Oberliga-Schiedsrichter“, ord-
net der Chef die Zahlen ein.

Ungeachtet des Anteils aus
dem Bereich Warendorf, der
größer sein könnte. Ob Müns-
ters Nähe zur Basis ein Vorteil
ist? „Nein, das kann man nicht
sagen. Es müsste eigentlich in
Warendorf einfacher sein, weil
esdortwenigersind“,mutmaßt
Hagemann. An seinem zufrie-
denen Zwischenfazit ändert
aber auch das nichts: „Wir sind
gut aufgestellt.“

lediglich eine Hand voll aus
dem Kreis Warendorf.

„Eswarenwohlabereherzwei
Hände voll“, korrigiert Hage-
mann – ohne zu beschönigen:
„Wir sind ein Kreis. Und da
kann jeder kommen. Wir ver-
suchen eben auch, etwas an-
ders zu machen.“ Also keine
zwei Lager? „Ich habe einen

wechsel waren es bis zu drei.
Auch fand das obligatorische
Abschlussfest der Warendorfer
Schiedsrichter nach dem Sai-
sonende im vergangenen Som-
mer erstmals nicht statt. Statt
dessen war eine gemeinsame
Feier in Münster angesetzt.
Rund 80 Unparteiische folgten
der Einladung – darunter aber

Unüberhörbar ist die Kritik aus
der Spielgruppe Warendorf, die
sich immer mehr im Abseits
sieht. Dass mit dem früheren
Verbandsliga-SchiedsrichterJür-
gen Meller – inzwischen nur
nochBezirksliga-Referee–gera-
de ein Vertreter am Tisch des
sechsköpfigen KSA sitzt, ist ein
Anhaltspunkt. Vor dem Amts-

Von Uwe Niemeyer

In einem Monat, exakt am
17. März (Samstag), ist Phi-
lipp Hagemann (BSV Roxel)
zwei Jahre im Amt. Zeit, um
auch eine Woche vor Beginn
der Rückrunde beim Vorsit-
zenden des Kreisschieds-
richterausschusses (KSA)
nachzufragen und eine erste
Bilanz zu ziehen.

MÜNSTER. „Das Fazit fällt
sehrgutaus.VomerstenTagan,
hat es Spaß gemacht“, versi-
chert Hagemann. Allerdings ge-
steht der 41-Jährige auch eine
kleine Fehleinschätzung ein:
„Ich dachte, dass ich mit einer
halben Stunde Arbeit pro Tag
auskommen wüüw rde. Tatsäch-
lich sind es aber wohl eine oder
eineinhalb Stunden.“

Die investiert der Jurist aber
nach eigenem Bekunden gerne.
Zum einen, weil er von „viel Lob
und Genugtuung“ sowie von
„positiver Rückmeldung durch
die Vereine“ berichtet. Zum an-
deren, weil er noch nicht alle
Ziele umgesetzt weiß. „Wir wol-
len im Kreis und im Schieds-
richterausschuss auf 300 Un-
parteiische kommen. Mit rund
260 Kameraden sind wir gestar-
tet, aktuell sind es 272.“

Bis 2019, wenn die wohl zu er-
wartende Wiederwahl ansteht,
soll die Grenze erreicht werden.
Dazu soll noch mehr in die Aus-
bildung des Nachwuuw chses in-
vestiert werden. „Wir haben
schon viel erreicht, aber auch
noch Luft“, so Hagemann. Rund
25 Jung-Schiedsrichter erfah-
ren dabei eine besondere Be-
treuung und Schulung.

Dochnichtallesverliefbislang
nach Wunsch oder reibungslos.

Diese Referees
pfeifen höherklassig

Regionalliga
Florian Exner (BW Beelen)
Marco Goldmann (Warendorfer SU)
Max Krämer (SC Münster 08)

Oberliga
Patrick Holz (BSV Roxel)
Bernd Westbeld (BSV Roxel)

Verbandsliga
Vanessa Arlt (SC Greven 09)
Thomas Kappek (FC Münster 05)

Landesliga
Philipp Hagemann (BSV Roxel)
Markus Holtmann (SV Herbern)
Moritz Ludorf (SC Münster 08)
Julian Weymann (BSV Ostbevern)
Jonathan Wlotzka (SC Münster 08)

Bezirksliga
Christian Arends (VfL Senden)
Hendrik Aschofff (SV Herbern)
Michael Austermann (SG Sendenh.)
Marc-Philipp Berg (VfL Senden)
Alex Ferreira (SC Sprakel)
Daniel Grafff e (VfL Wolbeck)
Dennis Herbach (1. FC Gievenbeck)
Sebastian Hundt (C. Albachten)
Samuel Hutter (BW Aasee)
Mustafa Kosar (SC Greven 09)
Jan Lakebrink (BSV Roxel)
Lasse L.-Kappenberg (Amelsbüren)
Jounes Mabrouk (ESV Münster)
Jürgen Meller (SC Hoetmar)
Mario Nienhaus (SV Herbern)
Henning Offf (SV Herbern)
Stephan Ohlmeier (SC Hoetmar)
Julian Orthen (FC Münster 05)
Andre Pape (SG Telgte)
Philipp Rosenthal (W. Mecklenbeck)
Jens Scheltrup (SC Nienberge)
Henrik Schuschel (SV Herbern)
Florian Suthues (SV Herbern)
Gökhan Yazgi (SC Münster 08)

(Stand: 15. Januar 2018)

Fußball

„
Viel Arbeit, viel

Freude, viel Spaß
und Genugtuung –

so fällt mein
Zwischenfazit aus.
KSA-Vorsitzender Philipp Hagemann„

„Wir sind gut aufgestellt“
Philipp Hagemann peilt 300 Schiedsrichter und ein gutes Miteinander an

Zieht ein positives Zwischenfazit: Philipp Hagemamn. Gleichzeitig
verrät der Schiedsrichter-Chef aber noch Ziele. Foto: fotoideen.com

... ddann ddiie Küür. Denn eiine
Woche vor dem Spitzenspiel
gegen den Tabellenführer HSG
Rietberg-Mastholte am
nächsten Samstag (24. Febru-
ar, 19 Uhr) müssen die Landes-
liga-Handballerinnen des VfL
Sassenberg erst einmal in Vor-
leistung gehen. Nur ein Sieg
am Sonntag (18. Februar, 18
Uhr) beim Hammer SC garan-
tiert dem Tabellenzweiten aus
der Hesselstadt dann tatsäch-
lich auch das erhoffte Top-
spiel. Diese Chance wollen
sich die VfL-Spielerinnen um
Lena Strotmeier (l.) und Stefa-
nie Herweg (r.) nicht entgehen
lassen. (uni)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de
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FOSTERREISE ALTES LAND
… STADE, BUXTEHUDE, BREMERHAVEN, HAMBURG

5TAGE | DO., 29.03.  MO.,02.04.2018

Südlich der Elbe, zentral zwischen Hamburg und der Nordsee
erwartet Sie die Urlaubsregion Altes Land, eine einzigartige Kul-
turlandschaft mit dem größten zusammenhängenden Obstan-
baugebiet Nordeuropas! Inmitten dieser Idylle erwartet Sie die
malerische Hansestadt Stade. Alte Reet gedeckte und aufwändig
restaurierte Fachwerkhäuser geben hier den Ton an. Historische
Hafenanlagen und schmucke Gassen mit prächtigen Fachwerk-
fassaden aus der Hansezeit durchziehen das Altstadtgebiet. Voller
Charme und mittelalterlichem Flair verbunden mit der Nähe zuei-
nander entdecken Sie neben Stade, das Alte Land, die Märchen-
stadt Buxtehude, Bremerhaven und Hamburg! Entdecken und
Erleben Sie den Reiz dieser bezaubernden Hansestädte.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• 4x Übernachtung im ****H+ Hotel Herzog Widukind Stade

(ehemals Ramada Hotel im Herzen der Altstadt von Stade gelegen)

• 4x Frühstücksbüffet
• 4x Abendessen 3-Gang Menü od. Büffet nach Wahl

des Küchenchefs im H+ Hotel Stade
• Stadtführung in Stade
• Panorama Fahrt durch das Alte Land
• Ausflug nach Buxtehude mit Stadtrundgang
• Ausflug nach Bremerhaven
• Aufenthalt in Hamburg im Rahmen der Rückreiser

p. P. im DZ

€479,-
EEZ: € 95,-

HAMBURG HAFENGEBURTSTAG
 AUSLAUFPARADE
EIN UNVERGLEICHLICHES EVENT,
DAS SIE NICHT VERPASSEN SOLLTEN!

2TAGE BUSREISE | SO. 13.05.  MO. 14.05.2018

Seien Sie dabei, wenn rund 300 Schiffe und über eine Million Gäste
aus aller Welt von Freitag, 10. Mai, bis Sonntag, 13. Mai 2018 den
829. HAFENGEBURTSTAG HAMBURG feiern – das maritime Erlebnis
der Superlative! Entlang der Elbe, zwischen HafenCity und Mu-
seumshafen Oevelgönne, finden Sie alles was das maritime Herz
begehrt: imposante Kreuzfahrtschiffe, atemberaubende Großseg-
ler, kulinarische Köstlichkeiten, abwechslungsreiche Live-Acts, das
große Feuerwerk und vieles mehr! Auch in diesem Jahr werden
voraussichtlich wieder mehr als 300 Schiffe an der Auslaufparade
teilnehmen.
Der HAMBURGER HAFENGEBURTSTAG ist jedes Jahr für alle Beteili-
gten ein voller Erfolg.
Die Gäste können sich von 10:00 Uhr bis Mitternacht von voraus-
sichtlich über 500 Schaustellern und Veranstaltern auf der Ha-
fenmeile unterhalten und verwöhnen lassen. Dazu gibt es viele
Aktionen und Mitmachspiele für Familien und zahlreiche Bühnen
mit Live-Musik.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• Gästebetreuung
• 1x Übernachtung/Frühstücksbuffet im

Mercure Hotel Hamburg City**** (Lage: mitten in der Innenstadt!)

• Stadtrundfahrt in Hamburg am 14.05.18
• Rückfahrt am 14.05.18 am Nachmittag
• LMS-Gästebetreuung

FAKULTATIV BUCHBARE LEISTUNG :
(falls gewünscht, bei Buchung unbedingt angeben!)

Auslaufparade an Bord einer Barkasse (ca. 2 Stunden)
am 13.05.18, Abfahrt ca. 15:30 Uhr*

Preis je Person 35,- €
* Die effektiven Abfahrtszeiten werden erst kurzfristig festgelegt!

ABFAHRTSZEITEN:
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus)

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir
einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrts-
stelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose
An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!



Sport Samstag, 17. Februar 2018

Wie schaffen Sie es, mit 45
Jahren noch solche Leistun-
gen abzurufen, dass Sie als
erste Sportlerin der Welt Ihre
siebten Winterspiele erleben
dürfen?

Pechstein: Bisher hat es ja
noch keiner versucht. Viel-
leicht bin ich ein Versuchska-
ninchen. Mal fühlt man sich
schlechter, mal besser in dem
Alter. Viele sagen ja, es sei gar
nicht möglich, in diesem Alter
bei Olympia erfolgreich zu
sein. Ich möchte gerne das
Gegenteil beweisen. Auf jeden
Fall regeneriere ich jetzt lang-
samer als früher.

Welche Erinnerungen habe
Sie an ihre ersten Spiele 1992
in Albertville?

Pechstein: Ich war 19 und ha-
be mit Christa Luding zusam-
men gewohnt, die war für
mich damals wie eine „Ma-
ma“. Sie hat sich rührend um
mich gekümmert. Und ich er-
innere mich, dass ich nach
meinem Wettkampf in die Ka-
bine ging, mich umgezogen
habe und dann plötzlich zur
Siegerehrung gerufen wurde.
Ich sagte unserem Teamlea-
der: „Ja, ja, ich guck mir die

gleich an“. Ich hatte das Ren-
nen nicht weiter verfolgt und
war völlig baff, dass ich am
Ende Bronze gewonnen hatte.
Das war komisch damals.
Deshalb hatte ich auch nicht
die offizielle Teambekleidung
für die Siegerehrung dabei.

Ist der Ärger verfllf ogen, dass
Sie die Spiele 2010 durch Ihre
Sperre verpasst haben?

Pechstein: Der wird niemals
verflogen sein. Es ist Spekula-
tion: Aber wenn ich Vancouver
2010 erlebt hätte, wäre ich jetzt
wahrscheinlich gar nicht
hier. Nur der Kampf gegen den
Weltverband ISU hat mich
motiviert, weiter zu laufen.

Wäre die Sperre nicht ge-
wesen, hätten Sie Matthias
Große wahrscheinlich nicht
kennengelernt, oder?

Pechstein: Es war ein schö-
ner Weg an seiner Seite. Ich
bin stolz, dass wir beide vom
DOSB nominiert worden sind.
Für mich sind es die siebten,
für ihn die zweiten Spiele.

Wie wichtig sind Ihnen die
Anfeuerungsrufe ihres Part-
ners in der Halle?

Pechstein: Ich höre seine
Schreie immer. Sie stimulie-
ren mich.

Sehen Sie sich durch den
DOSB vollkommen rehabili-
tiert?

Pechstein: Ganz großer Dank
an Alfons Hörmann, dass er
sich als DOSB-Präsident mei-
nen Fall noch einmal vorge-
nommen hat und eine unab-
hängige Expertenkommis-
sion eingesetzt hat. Diese kam
dann zu dem einzig mögli-
chen Schluss, dass ich un-
schuldig bin. Das war wichtig.

Laufen Sie immer noch mit
Ärger im Bauch gegen die
ISU?

Pechstein: Wenn ich vorne
mitlaufe, dann ärgert das die
ISU enorm. Sie hat 2009 be-
hauptet, dass meine Leistun-
gen mit Mitte 30 ohne Mani-
pulation nicht möglich seien.
Jetzt müssen sie erkennen,
dass das ein Irrtum war.
Selbst mit Mitte 40 sind solche
Leistungen sauber noch
machbar. Deshalb werde ich
meinen Kampf auf jeden Fall
bis zum Ende weiterführen.
Siegen oder sterben – das

bleibt meine Devise. Symbo-
lisch gemeint natürlich.

Warum trainieren Sie nicht
mit der deutschen Auswahl
und haben sich ein eigenes
Team geschaffen?

Pechstein: Ich habe früher
immer mit den Männern trai-
niert, hatte auch starke Geg-
nerinnen im eigenen Lande
wie Gunda Niemann oder Hei-
ke Warnicke. Aber dieses Um-
feld war spätestens vor zwei
Jahren nicht mehr gegeben.
Da musste ich die Reißleine
ziehen, weil ich mich sonst
nicht mehr hätte entwickeln
können. Deshalb gilt mein
Dank meinem Partner Mat-
thias, dass er dieses Team auf
die Beine gestellt hat und ich
weiter auf professionellem
Niveau trainieren kann.

Ist ihre gewohnte Geste mit
dem Finger auf den Lippen
auch ein Fingerzeig in Rich-
tung von Bundesinnenmi-
nister Thomas de Maizière,
bei dem Sie in der Zeit nach
Ihrer Sperre nicht immer auf
Gegenliebe gestoßen sind?

Pechstein: Das ist alles
längst geklärt, es gibt jetzt

einen sehr respektvollen Um-
gang mit dem Innenminister.
Alles was vorher war, ist dem
Fall geschuldet.

Wie sehen Sie Ihre Gemüts-
lage?

Pechstein: Auf jeden Fall ist
sie besser als vor vier Jahren.
Aber der Weg nach Sotschi war
ein anderer, weil ich acht Jah-
re nicht bei Olympia war. Dort
wurde jeder Schritt beobach-
tet. Aber meine Aggressionen
gegen die ISU sind weiter un-
vermindert und treiben mich
an. (dpa)

Die Konkurrenz staunt
über Claudia Pechstein.
Am kommenden Don-
nerstag feiert die Eis-

schnellläuferin Spiele in
Pyeongchang ihren 46.
Geburtstag. Und doch
rennt sie vielen der

kaum halb so alten Top-
läuferinnen noch davon.
Über ihre ungebrochene
Motivation berichtet die

neunmalige Olympia-
Medaillengewinnerin im

Interview.

Von Frank Thomas

Explosiv und motiviert: Claudia Pechstein denkt noch lange nicht
ans Aufhören – vielmehr an Olympia in vier Jahren. Foto: dpa

Gastgeber der Premiere: Simon Falette (r.) und Eintracht Frankfurt haben in der ersten Montagspartie
in der Fußball-Bundesliga Heimrecht. Foto: dpa

Premiere am 23. Spieltag:
Auch Montag um Punkte
Fußball: Entlastung der Clubs / Proteste beim BVB

FRAAR NKFURT. Premiere am 23.
Spieltag: Erstmals in der Ge-
schichte der Fußball-Bundesli-
ga rundet eine Montagspartie
den Spieltag ab. Dabei erwartet
Eintracht Frankfurt am 19. Feb-
ruar RB Leipzig. Eine Woche
später soll die Begegnung zwi-
schen Borussia Dortmund und
dem FC Augsburg über die
eigentlich der 2. Bundesliga vor-
behaltenen Montagsbühne ge-
hen.

Im Oberhaus soll es aber auch
in den kommenden Jahren
nicht mehr als fünf Montags-
spiele geben. Wie die „Funke
Mediengruppe“ berichtet, will
sich die Deutsche Fußball Liga
(DFL) bei der Ausschreibung des
nächsten TVVT -Vertrags ebenfalls
darauf beschränken. „Bei der
DFL gibt es derzeit keine Pläne,

die Anzahl der Montagsspiele
auszuweiten“, wird aus einer
DFL-Stellungnahme zitiert.

Die Einführung des zusätzli-
chen Spieltags zur laufenden
Saison sei laut DFL ohnehin
„nicht aus kommerziellen
Gründen“ geschehen. Man ha-
be die Europa-League-Starter
entlasten wollen.

Zuletzt hatte sich unter den
Fans immer größerer Protest
gegen die Montagspartien ge-
regt. „Die BVBBV -Fan- und Förder-
Abteilung lehnt Montagsspiele
sowie die weitere Aufsplittung
von Spieltagen grundsätzlich
ab. Denn egal, ob Schüler, Stu-
denten oder Arbeitnehmer: Für
viele Fans ist der Stadionbesuch
an einem Montagabend mit
unzumutbaren Strapazen ver-
bunden“, hieß es beispielsweise

zuletzt in einer Erklärung der
BVBBV -Fan-Abteilung.

„Es ist unserer Auffassung
nach an der Zeit, der Kommer-
zialisierung und Profitmaxi-
mierung im Profifußball ver-
stärkt entgegenzuwirken und
das zu stärken, was ihn aus-
macht: seine gesellschaftliche
Bedeutung und seinen verbin-
denden Charakter“, kommen-
tierte die Fan-Abteilung. Einige
Anhänger des Revierclubs wol-
len die Montagspartie ihres
Clubs boykottieren und nicht
ins Stadion kommen. (dpa)

Kombination:
Frenzel will mehr

Fahnenträger Eric Frenzel hat nach
seinem märchenhaften Auftaktsieg
ganz Großes im Blick: Er kann der
erfolgreichste Kombinierer in der
Geschichte der Winterspiele wer-
den. „Ich will hier weiter angreifen
und das weiter durchziehen“, sagt
Frenzel. Mit Gold und Silber in den
beiden verbleibenden Entscheidun-
gen – am Dienstag (20. Februar) im
Einzel von der Großschanze und
zwei Tage später (22. Februar) mit
der Staffel – würde der 29-Jährige
den Finnen Sampa Lajunen als er-
folgreichsten Olympia-Kombinierer
ablösen. (dpa)

Olympia-
notizen

Ski Alpin: IOC
verbietet Sticker

Die französischen Skirennläufer
durften bei der Abfahrt zu Geden-
ken ihres tödlich verunglückten
Teamkollegen David Poisson keine
Sticker auf die Helme kleben. Das
Internationale Olympische Komitee
(IOC) verweigerte dafür die Er-
laubnis. „Vor einigen Tagen hat
uns ein IOC-Inspekteur aufgefor-
dert, die Botschaft zu entfernen“,
sagte David Chastan, Chef der
französischen Alpin-Männer, der
Nachrichtenagentur AFP: „Wir ak-
zeptieren die Regel des IOC und
bleiben auch dabei, wir wollen
keine Szene machen.“ (dpa)

Eishockey: Sonntag
wartet Norwegen

Nach der Auftaktniederlage gegen
Finnland (2:5) und dem Spiel
gegen die Schweden am Freitag
ist Norwegen am Sonntag (18.
Februar, 4.10 Uhr MEZ, ARD und
Eurosport 2) dritter Vorrundengeg-
ner der deutschen Eishockey-
Mannschaft. Der Gruppensieger
steht direkt im Viertelfinale, alle
anderen Teams bekommen in
einem K.o.-Spiel der Zwischenrun-
de am kommenden Dienstag (20.
Februar) die Chance auf die Runde
der besten Acht. (dpa)

Der Ärger
läuft mit
Claudia Pechstein – ehrgeizig mit fast 46 Jahren

Bundesliga
1. FC Köln - Hannover 96 Sa.
SC Freiburg - Werder Bremen Sa.
Hamburger SV - B. Leverkusen Sa.
VfL Wolfsburg - B. München Sa.
FC Schalke 04 - TSG Hofff enheim Sa.
Hertha BSC - FSV Mainz 05 Fr.
FC Augsburg - VfB Stuttgart So.
Bor. M’gladbach - B. Dortmund So.
E. Frankfurt - RB Leipzig Mo.

Fußball

Champions League
Achtelfif nale, 2. Hälftf e
Dienstag (20. Februar)

FC Chelsea - FC Barcelona
FC B. München - Besiktas Istanbul

Mittwoch (21. Februar)
FC Sevilla - Manchester United
Schachtor Donezk - AS Rom
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Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

FISCHE (20.02.-20.03.)

Energie, Inspiration und Kreativität. Ihre Augen glänzen und Sie sprühen nur so vor
Tatendrang. Sonne gibt Ihnen neue Kraft und lässt Sie mit einer ganz frischen Ein­
stellung auf die Welt blicken. Nutzen Sie diesen Schub um Prozesse anzustoßen und
Bewegungen ins Rollen zu bringen. Jetzt ist die Zeit, in der Sie auch andere mit sich
mitreißenkönnenundohnegrößereMühenvielÜberzeugungsarbeitleistenkönnen.

WIDDER (21.03.-20.04.)

Probleme, die nicht Ihre eigenen sind, können schnell zu solchen werden, wenn Sie
sich nicht auch mit den Angelegenheiten Ihrer Mitmenschen auseinandersetzten.
Lernen Sie aus den Fehlern und Erfahrungen anderer und verbringen Sie viel Zeit
damit zuzuhören. Werden Sie sensibel für die Bedürfnisse und Kummerquellen
der Leute um Sie herum, um in Zukunft weitsichtiger und nachhaltiger zu agieren.

STIER (21.04.-20.05.)

Bleiben Sie auf der Hut und halten Sie die Spannung stets hoch. Sie liegen auf der
Lauer und warten auf Ihren Moment um endlich zuzuschlagen. So nah waren Sie
IhremZielnochnie.Es istwichtig,dassSie jetztnichtschlappmachenunddieSegel
streichen, bevor Sie Ihre große Chance hatten. Aber seien Sie auch nicht frustriert,
falls Ihnen die Gelegenheit dann doch durch die Lappen geht. Die Nächste kommt!

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Denken Sie an Ihre Familie. Rufen Sie an, schreiben Sie eine Postkarte oder über­
legen Sie sich eine nette Überraschung, die Sie in einem Paket hinschicken. Sie
können den Zusammenhalt stärken und die Familienbande noch enger knüpfen.
AufdieseWeisekönnenSiesichsichersein,dassfrüheroderspäterauchmaletwas
zurück kommen wird. Legen Sie jetzt den Grundstein für Ihr langfristiges Glück.

KREBS (22.06.-22.07.)

Wenn die anderen es nicht tun, ist es eben an Ihnen eine wichtige Entscheidung
zu treffen. Demonstrieren Sie Stärke und Verantwortungsbewusstsein, indem Sie
den Kurs vorgeben und klar benennen, in welche Richtung es künftig gehen soll.
Dabei sollten Sie nicht davor zurückscheuen, auch mal anzuecken. Es ist besser,
Sie kommen vorwärts und es knirscht ein wenig, als dass Sie ewig stehen bleiben.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Um nicht noch mehr Schaden anzurichten, sollten Sie in Erwägung ziehen, nicht
doch ausnahmsweise mal nachzugeben. Überwinden Sie sich und machen Sie den
ersten Schritt aufeinander zu. Eine kleine Geste ist da häufig schon ausreichend.
Auch in der Beziehung gilt: Nicht immer mit dem Kopf durch die Wand. Arrangieren
Sie sich mit einem Kompromiss, um die langfristige Stabilität nicht zu gefährden.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Wo andere schon lange aufgegeben hätten, legen Sie häufig erst richtig los. Ihre
Unnachgiebigkeit und Geduld sind legendär und haben sich in letzter Zeit wahrlich
bezahlt gemacht. Trotzdem ist es nun an der Zeit, sich über neue Projekte Gedan­
ken zu machen und zu überlegen, welche Veränderungen in der kommenden Zeit
unumgänglich sind. Denn auch der längste Atem geht irgendwann einmal zu Ende.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Lassen Sie sich auf keinen Fall davon entmutigen, dass andere ihre Hoffnungen
schon längst aufgegeben haben. Wichtig ist einzig und allein, dass Sie daran glau­
ben und fest entschlossen sind, die Sache zu Ende zu bringen. Bewahren Sie sich
IhreoptimistischeSichtaufdieDingeundbleibenSieamBall.WennSieesschaffen,
dieses Tal zu überwinden, werden auch die anderen wieder zu Ihnen zurückkehren.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Man unterschätzt Sie. Das kann ein Vorteil sein, da Sie so in der Lage sind, positiv
zu überraschen und mit ungeahnten Fähigkeiten aufzutrumpfen. Auf der anderen
SeitekanndieserUmstandaberaucheineBürdesein.Mantraut Ihneneinfachnicht
ausreichend zu und Sie müssen sich ständig mit langweiligen Aufgaben zufrieden
geben,dieSieunterfordern.TretenSieausdemSchattenundzeigenSie Ihrkönnen.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Behalten Sie einen klaren Kopf! Viel prasselt gerade auf Sie ein und da ist echt nicht
immer leicht den Überblick zu behalten. Führen Sie gewissenhaft Ihren Kalender
und versuchen Sie, sich wichtige Angelegenheiten übersichtlich zu notieren. Eine
wilde Zettelwirtschaft und unorganisierte Termine würden Sie an den Rand der
Verzweiflungbringen.BeugenSiedemvorundseinSiebeiderPlanungdiszipliniert.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Um nicht unnötig Zeit und kostbare Ressourcen zu verschwenden, sollten Sie sich
abdieserWochewirklichnurnochausschließlichaufdaswirklichWichtigekonzen­
trieren. Lassen Sie sich nicht von Abseitigem ablenken und machen Sie notfalls
auch lautstark deutlich, dass Sie momentan einfach nicht zur Verfügung stehen.
Man kann nicht immer auf allen Hochzeiten tanzen, auch wenn man das gerne möchte.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Wehren Sie sich nicht und lassen Sie es einfach geschehen. Es fällt Ihnen absolut kein
Zacken aus der Krone, wenn Sie auch mal die Zügel aus der Hand geben und anderen
das Zepter überlassen. Sie werden den Kopf frei von belastenden Nebensächlich­
keiten haben und können sich voll und ganz auf die eigentliche Aufgabe konzentrie­
ren. Sie werden eine neue Leidenschaft in sich entdecken und richtig durchstarten.
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Maschinenführer (m/w) für die
Bereiche Industrie und Handwerk.
Piening GmbH; ☎ 02581/789690

Mitarbeiter Lager (m/w) gesucht für
die Kommissionierung ab 9,50 €.
Piening GmbH, ☎ 02581/789690

Produktionshelfer/ Staplerfahrer
(m/w) gesucht für die Industrie
Piening GmbH, ☎ 02581/789690

Mitarbeiter (m/w) für die Qualitätssi-
cherung in der Industrie. Piening
GmbH; ☎ 02581/789690

4-köpfige Familie sucht Putzhilfe für
1-2x/Woche, max. 10-20 Std. im
Monat in Ahlen. ☎ 0163/6886428.

Unterstützung für Senioren in Müns-
ter und Umgebung: Bin Münstera-
nerin, 56 Jahre, biete Ihnen an:
Einkäufe, Kochen, bgl. Arztbesu-
che (Auto vorhanden), leichte
Hausarbeiten, Gesellschaft, Stun-
denlohn 12 €, 1x wöchentlich 3-4
Std. ☎ 01 73/2 55 99 22.

Seniorenbetreuerin (deutsch) mit
langj. Erfahrung bietet im Raum
Ascheberg stundenweise, indivi-
duelle Unterstützung. ☎ 02593/
9529740.

Fensterputzer. Ich putze Ihre Fens-
ter, Glasdächer, Wintergärten. Für
priv. Wohnungen und Häuser.
☎ 0177/9782892

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Englisch für Anfäng./Fortge. A1-B1,
Sassenb./Ostbevern ☎ 0 25 83/
3 03 81 81.

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Nachhilfe Französisch/Mathematik
Einzel/Kleingruppe, Sassenb./Ost-
bevern, ☎ 0 25 83/3 03 81 81.

Makler sind teuer.
Nicht jeder!

Bergedieck
Immobilien

Telefon 02528/9295566

Ahlener Südosten, in ruhiger,
bekannter Lage. Aufwendig reno-
viert, 4 Zimmer, 2 Bäder, ca.
158m² Wfl. Wintergarten,ca. 382
m² Grdst.Kamin,Garage,KP €

179.000,-, V,92kWh,G,Bj.1922,C
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489

Ahlen-Vorhelm, renoviertes Rendi-
teobjekt in 1 A Lage. 2x Gewerbe
ca. 143m², 3xWE ca. 258m², zzgl.
Vollkeller, 2 Garagen, Garten, Voll-
vermietung, Euro 24.720,-- p.A. B,
77kWh, Öl, Bj.1965, C KP:
€359.000, Kupfernagel-Immobilien
☎ 02382/803489
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beyhan@fehrenkoetter.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir im Rahmen der Arbeitnehmer
überlassung für unsere Kunden hier in der Region

7

für langfristige Aufträge in Vollzeit. Wir bieten eine leistungsgerechte
und pünktliche Bezahlung nach IGZ7Tarifvertrag.

Bäcker, Konditoren oder Köche (m/w)
für die Verarbeitung von Lebensmitteln

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir im Rahmen der Arbeitnehmer­
überlassung für unsere Kunden hier in der Region

Helfer für die
Lebensmittelproduktion (m/w)

für langfristige Aufträge in Vollzeit. Wir bieten eine leistungsgerechte und
pünktliche Bezahlung nach IGZ­Tarifvertrag.
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beyhan@fehrenkoetter.de

„Jedes Kind hat das Recht, in seiner Familie leben zu dürfen!“

Sie sind eine
3-jährig examinierte Pflegefachkraftf (m/w)
und möchten ganzheitlich mit Kindern und ihren Familien arbeiten?
Dann suchen wir Sie zur Verstärkung unseres Teams
für Tag- und Nachtdienst in Voll- und Teilzeit.
Nähere Informationen zu den Versorgungen finden Sie auf unserer
Homepage: www ww .regenbogen-kinder.de

Ambulanter Kinderkrankenpflegedienst
REGENBOGEN GmbH & Co. KG
Christine-Koch-Str. 1, 57368 Lennestadt
Kontakt: info@regenbogen-kinder.de
oder Telefon 02721 -84390

Wir suchen Verstärkung für unsere Spielhallen­
betriebe in Ostbevern und Sendenhorst

Servicemitarbeiter/innen
in verschiedenen Schichtmodellen

Sind Sie Serviceorientiert dann erwarten wir
Ihre Bewerbung unter

Telefon 0160 / 8 80 85 50 oder
02 09 / 1 77 98 41 (AB)

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags –bis samstags

in der Nacht.
Über Bewerbungen aus den

Bereichen DRENSTEINFURT
und RINKERODE würden wir uns

ganz besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

Montag – Freitag 8.00 – 17.00 Uhr
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht in
ASCHEBERG

(Minijob- oder Teilzeittätigkeit,
von Mo – Sa, oder z. B. nur sams-

tags, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).

Die Aschendorff Logistik
freut sich auf Sie!

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen einen Boten
für die Verteilung von

Printprodukten und der Post
in den Vormittagsstunden

für ca. 2–3 Stunden
von Mo - Sa in Herbern auf
Teilzeit- oder Minijob-Basis

(Zeitfenster: von 06:00 Uhr –
15:00 Uhr), gerne mit

eigenem PKW.

Wir freuen uns auf Sie!

Aschendorff Logistik!
 0251/690-664,

zeitungsbotenbewerbung@
aschendorff.de

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich TELGTE und HOETMAR
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Frühdienstkraft: Wir suchen eine/n
zuverlässige/n Mitarbeiter/in für
die Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser für 30–35 Wochenar-
beitsstunden im südlichen Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden
Bezirken. Arbeitszeiten: ca.
01:30–07:00 Uhr morgens, Mo–Sa.;
Arbeitsort: südliches Münsterland.
Für diese Tätigkeit benötigen Sie
einen Führerschein Klasse B. Die
Aschendorff Logistik freut sich auf
Sie. Stichwort: Frühdienstkraft
Südost. ☎ 0251 /690-664 (Mo-Fr.
8-17 Uhr) o. E-Mail
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Auslieferungsfahrer/in
für die Niederlassung in Münster gesucht

Arbeitszeit ca. 23 Std./Woche,
Mo.– Do. ca. 08:30 – 13:00 Uhr,

Fr. ca. 08:30 – 13:30 Uhr,
PKW-Führerschein und körperliche

Fitness erforderlich.
Festgehalt 930,– € brutto monatlich

Meyer Menü GmbH & Co. KG
Herr Daniel Perlick

Pleistermühlenweg 284 · 48157 Münster
daniel.perlick@meyer-menue.de

www.meyer-menue.de

Wir suchen am Standort
Münster

zuverlässige

Kraftfahrer (m/w) CE
(„Klasse 2“)

Weitere Infos unter:
www.gautzsch-spedition.de

Tel. 02536/3464286413
mareike.bonesso@gautzsch.de

Spedition und Logistik

Steinlage Transporte ist ein mittel-
ständisches Transportunterneh-
men, was sich seit über 50 Jahren
am Standort WAF-Hoetmar eta-
bliert hat. Wir transportieren Fut-
termittel an Unternehmen im Nah-
verkehr. Wir suchen in Vollzeit
und in Aushilfe zur sofortigen Ein-
stellung Berufskraftfahrer KL CE
(2) mit 40t Kippsattelzugerfahrung.
Engagement, Einsatzbereitschaft
und eigenverantwortliches Arbei-
ten setzen wir voraus. Wenn wir
Ihr Interesse geweckt haben, mel-
den Sie sich gern telefonisch oder
persönlich bei uns. Steinlage
Transporte, Ahlener Str. 43, 48231
Warendorf-Hoetmar ☎ 02585-261

Preussen Personal
Königstraße 9, 48291 Telgte

F 02504/709 90-40
Schürenstraße 4, 48336 Sassenberg

F 02583/304 73-30
info@preussen-personal.de

· Tischler/-helfer · Metallbauer
· Elektroinstallateur/-helfer

· Lager und Produktionsmitarbeiter

Wir suchen dich (m/w)

Servicekraft (m/w) gesucht in Sen-
denhorst. Sie möchten nebenbei
arbeiten und haben am Wochen-
ende oder abends Zeit? Sie haben
gute Umgangsformen und bereits
einige Erfahrungen im Service?
Dann bewerben Sie sich im
Restaurant Landhotel Bartmann.
☎ 02526 / 1228, E-Mail:
info@landhotel-bartmann.de

Restaurantfachfrau/-mann gesucht
in Sendenhorst ab sofort oder n.V.
für á la carte Restaurant und Ban-
kett, gerne mit Berufserfahrung
und Liebe zur Gastronomie. Leis-
tungsgerechte Bezahlung und ein
tolles Team warten auf Sie! 4*
Landhotel Bartmann ☎ 02526/
1228, E-Mail: info@landhotel-
bartmann.de

Wir suchen einen freundlichen Mit-
arbeiter zur Unterstützung im
Parkhaus Cineplex, Münster.
Durchschnittliche Arbeitszeit im
Monat ca. 60 Stunden, tagsüber,
lediglich samstags von 16.00 h -
24.0 h. Bewerbungen richten Sie
bitte an Ruhr-Park GmbH, 45478
Mülheim, Neckarstraße 22-24 oder
an: parking@vollmergruppe.de

AlltagsbegleiterInnen/Hauswirt-
schafterInnen die Senioren stun-
denweise im häuslichen Bereich
im Kreis Warendorf unterstützen
gesucht: Mütterzentrum Beckum
e.V.Fachstelle ambulante Hilfen:
☎ 02581 9280415, eMail:
fah@muetterzentrum-beckum.de

Kraftfahrer/in mit C/CE auf Planen
LKW im nationalen Fernverkehr
gesucht. Wochenende zu Hause.
Familiäres Arbeitsklima bei
www.hueer.com ☎ 0251/
87189130.

Fensterputzer u. Reinigungskraft
m/w bevorz. mit Führerschein ges.
Teilzeit, Vollzeit oder Minijob
möglich Kurzbewerbung per E-
Mail: Kontakt@m1-group.de
www.m1-group.de

Erfahrene Haushaltshilfe: Wir, ein
älteres Ehepaar in MS-Handorf,
suchen eine Haushaltshilfe für ein
Einfamilienhaus, vormittags, 1 x
wöchentl., 3 Stunden. Bei Interes-
se: ☎ 0251/326207.

Wir suchen eine zuverlässige Reini-
gungskraft für unser Verwaltungs-
gebäude in Glandorf, ca. 10 Std./
Woche ab 17.00 Uhr. ☎ 05426-
3481.

Wir suchen eine zuverlässige Betreu-
ung eines Schulkindes im Nach-
mittagsbereich in Greven. Kontakt
über Mail an:
herbst.in.muenster@gmail.com

Älteres Paar in Ahlen sucht Hilfe für
die Hausarbeit und leichte pflege-
rische Tätigkeiten. Wir bieten
Familienanschluss und Unterkunft
im Haus. ☎02382/804407.

Zuverl. deutschspr. Putzhilfe für Pri-
vathaushalt in Senden ges. 1 mal
p. Woche 5-6 Std. mit Minijoban-
meldung. ☎ 0170/5254848.

Reinigungshilfe im Privathaushalt in
Rinkerode (Außenbezirk) 1 x
wöchentlich für 3 Stunden
gesucht, ☎ 02538/673.

Maler/ Lackierer (m/w) gesucht für
die Bereiche Industrie und Hand-
werk. Piening GmbH, ☎ 02581/
789690

Kraftfahrer Kl. CE für nationalen
Fernverkehr. Verdienst 2.600 €/
Brutto plus Spesen. Nitz GmbH,
☎ 02369/984590.

Freundl. flexible Servicekraft auf
Vollzeitbasis f. unsere Spielhallen
in Warendorf ges., Bewerbungen
bitte unter ☎02581/785034.

Fußpflegerin und Kosmetikerin z.
Aushilfe gesucht eventl. Partner-
schaft möglich ☎ 02581 46396
juliane-beautyoase.de

Rinkerode, Raumpflegerin, 1 x
Woche, 3 Stunden, mit Mini-Job
Anmeldung gesucht. ☎ 0178 /
1534725

Metallhelfer/ Monteur (m/w) gesucht
für die Bereiche Industrie und
Handwerk ab 10,50 €, Piening
GmbH ☎ 02581/789690

Dame oder Herr für telef. Terminver-
einb. gesucht. Finanzdienstlstg. 15
€/Std., AZ nach Vereinb.,
☎ 0172/2824911.

Industriemechaniker (m/w) gesucht
für die Bereiche Industrie und
Maschinenbau. Piening GmbH,
☎ 02581/789690

Elektroniker (m/w) gesucht für die
Bereiche Industrie und Handwerk.
Piening GmbH, ☎ 02581/789690

Schweißer (m/w) gesucht für die
Bereiche Industrie und Handwerk.
Piening GmbH; ☎ 02581/789690

Putzhilfe für Privathaushalt (mit
Hund) 1x/Woche vormittags
gesucht, ☎ 02387/900823, ab 15 h.

HAUS in Greven GESUCHT!
Freundliches, berufstätiges Ehe-
paar (31+36) ist auf der Suche
nach einem EFH/DHH. ☎ 0160/
4305051.

Haus wo bist Du? Welches einsame
Haus sucht neue Mieter od.
Eigentümer. Dein Fundament
sollte 50 Kilometer im Umkreis
von MS stehen. Deine Wfl. ist über
130 QM. Kontakt unter:
hauswobistdu@web.de oder 0151/
19156385.

Ahlener Osten, mit sonniger Terrasse
und Balkon. 6 Zimmer, Gäste-
WC,Tageslichtbad, ca. 148m² Wfl.
,ca. 308 m² Grdst. Garage,KP €

239.000,-, V,132kWh, G, Bj.1965,E
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/803489

Drensteinfurt Zentrum. Wir suchen
für unsere Eltern eine barrierefreie
Eigentumswohnung ab 70 m².
☎ 01 70/8 51 73 25.

Olfen, 3 ZKDB, DG, 83 m², gr. WoZi.,
ruh. Wohnlage, Gartennutzung
mögl., Nähe Grundsch., Laminat,
Fliesen, KM 435 € + NK + 2-MM-
Kaution, zum 1.5.18 von privat zu
verm., Stellpl. 25 €, EA vorh.,
☎ 02595/7886 od. 0157/54044636

Neubauwohnungen in Selm , Ludge-
ristraße 112, altersgerecht, von 80
m² bis 94m ² , jede Whg m. sep.
Keller und Balkon, Aufzug, Miet-
preis Absprache, frei ab 1.7.2018,
☎ 0177/5403822 o. 0178/3843433
E-Mail: roni@ronald-spedition.de

Münster-Amelsbüren, 3 Zi., ca. 98
m², Küche, 2 Bäder, 2 Balkone, gr.
Keller, Stellplatz, z. 01.05.18 zu
verm., KM 690 € + NK. ☎ 02501/
9639747.

Mauritz, Mondstr., 3 ZKB, mit Ein-
bauküche, 520 € KM + 200 € NK-
Pauschale, 1,5-fach Kaut., z. 1.5.18
zu verm., gern NR, ✉ AM8471785
ZGM, 48135 Münster

In Waf. Wohnung 47 m², Balk., 1.
Etage, zu vermieten. WBS erf., 3
Monatsmieten Kaution. ☎ 02581/
7843796.

MS-Wolbeck, 36 m², Kü. m. Ein-
bauk., Diele, Dusche/WC, Keller,
Stellpl., ab 1.3.18, ☎ 0171-
2726337.

Alverskirchen: 3 ZKB, ca. 100 m²,
auf 2 Ebenen, neu renoviert, keine
Tiere, sofort oder später.
☎ 0 25 82/83 52.

Sendenhorst, DG, 2 ZKB, 56 m², hell,
neu ausgebaut, Loggia, K M 350 €

+ NK + 2 MM Kaution, ab sof. zu
verm. ☎ 0175/8606479

37 m² Wohnung ab 15.05.2018 zu
vermieten in Lüdinghausen, warm
360 €. ☎ 0163/2643723 o. 02591/
2371944.

Albersloh, Apartment im EFH, 40m²,
EG, Küche, Bad, AR, ab 1.3.18,
☎0 25 35 / 4 85.

Ahlener Westen, 2,5 Zi., Küche, Bad,
58 m², 2. OG, 290 € KM + NK,
☎ 0177-1444222.

Patchworkfam.-beide Berufstätig, su.
5 Raum-Whg im Raum Ascheberg,
Bereich 10 Km, EG, Garten, Tierh.
mögl. Stellp/Grg, Kamin o. Mögl. f.
Kamin ☎ 0176/21522423

Gepflegte helle 2 Zi,-Whg mit Blk.
bis 700 € WM von 60jähriger
Dame ab sofort gesucht. Nur in
Hiltrup-Mitte (Marktallee bzw. in
Nähe) ☎ 01 51/54 42 34 31.

Richterin u. Internist suchen für ihre
Tochter ein Zimmer im Münster,
zentrale Lage, gerne auch in Stu-
denten-WG. Zahlen auch gut.
☎ 05933/903685.

52 Jährige, sucht 2-3 ZKBB, gerne in
MS-Süd / Mecklenbeck /Aasee-
viertel, ☎ 0151/64070931

Büro/Praxisfläche/Ladenlokal in
MS, Weseler Str., ab 01.04.2018 zu
vermieten, 60 m², 2 ZKB, 650 €

KM, zzgl. NK, ☎ 0171/7507275.

Garage in Ascheberg, Ortsmitte, zu
vermieten, 40 €. ☎ 0172/5359953.

VW Polo 6/2008, 1,2 l. Benziner, 2
Türer, Schaltgetriebe, 103 tkm.,
HU 2/2020, A/C, schwarz, Unfall-
frei, 8-ach bereift, Bremsen soeben
neu belegt, 4.000 €, Standort
Telgte. ☎ 02504/1634.

Meier Autohandel. PKW, LKW, Bus,
Geländewagen. Kaufen Alles!
Bezahlen 300€ mehr als alle ande-
ren. ☎ 0172 / 4148024 & 02581 /
9579829

Autoverwertung Bertelwick gebr.
Autoteile mit Garantie, auch onli-
ne: "kfzgebrauchtteile24.de" Ent-
sorgung v. Alt-/Unfallfahrzeugen,
WAF-Freckenh. ☎ 02581/4183

Suche Motorrad, Chopper/Tourer
oder Enduro, gepflegt, auch ohne
TÜV bis ca. 1000 €! ☎ 01 70/
7 50 24 60.

Suche Wohnmobil/Familienwohn-
wagen, gerne älteres Modell,
☎ 0231/201093 u. 0176/23252822.

Frührentner übernimmt sämtl. Gar-
ten- u. Pflasterarbeiten (Hecken- u.
Strauchschnitt, Terrassen, Wege,
Minibaggerarbeiten, Neuanlagen
usw.) mit Abtransport. Sämtl
Maschinen vorhanden, steuerl.
absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

Nutzen Sie die kalte Jahreszeit zur
Aufbereitung Ihres E-Bike-Akkus!
Wir bieten Akkureparaturen und
Ersatzakkus auch für Akkuwerk-
zeuge. MTW Akkuservice, Waren-
dorf-Hoetmar, ☎ 02585/9403280

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Gut laufendes Autohaus in top Lage
aus gesundheitlichen Gründen an
Partner oder komplett abzugeben.
✉ AM8469319 ZGM, 48135
Münster

!Der Terrassendach-Spezialist Über-
dachungen direkt vom Hersteller.
☎ 05452/5919940, www.ebt-alu-
miniumbau.de

Badsanierung, Fliesenarbeiten von
A-Z. ☎ 02532/233700 oder 0175/
6187650, www.magbau.de

Wir reinigen und behandeln Ihre
Steine: Einfahrten, Treppen, Ter-
rassen, alle Mauerwerke, Nano-Im-
prägnierung, Spezial Kunstharz-
verfugung, Dachbeschichtung,
Fassadenreinigung + Anstrich,
Hallenbeschichtung. A. Bußmann
☎ 0174/7087102

Wenn Sie auf der Suche nach ge-
rahmten Kunstwerken oder Skulp-
turen sind, lade ich Sie herzlich in
meine private Galerie ein. Viel-
leicht finden Sie ein passendes
Werk zum kommenden Frühling.
☎ 01 57/58 03 95 01.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Gärtnerin übernimmt Garten-pflege,
Grünanlagenpflege, Gehölzschnitt
usw. mit Entsorgung. ☎ 01 71/
3 76 48 34

Allround-Handwerker und Compu-
terhilfe, individuell, seniorenge-
recht und preiswert. ☎ 02583/
300279

Baumfällungen aller Art - inkl.
Werkzeug und Entsorgung.
☎ 0157/32267552

Gärtner sucht Arbeit Hecken-, Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung,
Unkraut usw. ☎ 0152/21640113.

Kaffeevollautomat defekt? Profiser-
vice Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkauf Häuser

Stellenangebote

Ankauf Häuser

Mietgesuch Häuser

Verkauf Wohnungen

Ankauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

VW

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Sonstige Fahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen Vermischte
Anzeigen

www.ag-muensterland.de
IHRE WELT
WIR MACHEN

BUNTER!
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Die deutschen Bauspar-
kassen begrüßen die

jetzt von CDU/CSU und
SPD vereinbarte Stär-
kung der Wohneigen-

tumsbildung.

Ein wichtiger Schritt
Künftige Bundesregierung möchte Bildung von Wohneigentum stärken

spannte Wohnungsmarkt
spürbar entlastet werden.
Denn jedes neu gebaute Eigen-
heim beziehungsweise jede
neue selbst genutzte Woh-
nung macht in der Regel eine
Mietwohnung frei. (LBS)

halte einen Anreiz bekom-
men, frühzeitig Geld für den
späteren Wohneigentums-
erwerb auf die Seite zu legen –
beim Bausparen verbunden
mit dem Anspruch auf ein
zinssicheres Darlehen.

Der Wunsch vieler Men-
schen in den eigenen vier
Wänden zu wohnen und zu-
gleich für das Alter vorzusor-
gen, wird damit aktiv unter-
stützt. Auch könne mit mehr
Wohneigentum der ange-

Eigenkapital ist nicht mitge-
wachsen“, so Zehnder und
Guthmann. Von daher sei es
wichtig, dass die Große Koali-
tion auch die Wohnungsbau-
prämie als Instrument zum
Aufbau von Eigenkapital at-
traktiver gestalten will.

Mit einer Anpassung der
Einkommensgrenzen an die
allgemeine Einkommens-
und Preisentwicklung und
einem erhöhten Prämiensatz
werden wieder mehr Haus-

Verbandes der Privaten Bau-
sparkassen, und Axel Guth-
mann, Verbandsdirektor der
Landesbausparkassen, auch
notwendig, da die massiv ge-
stiegenen Immobilienpreise
in den letzten Jahren den Er-
werb von Wohneigentum ge-
rade für Haushalte mit mittle-
ren Einkommen immer mehr
erschwert haben. „Die Preise
und Nebenkosten sind gestie-
gen, aber das für eine sichere
Finanzierung notwendige

Insbesondere die Unter-
stützung von jungen Fa-
milien durch das ge-
plante Baukindergeld
und das Vorhaben, Erst-

erwerber bei der Grund-
erwerbsteuer entlasten zu
können, leisten einen wichti-
gen Beitrag zur Verbesserung
der Wohnraumversorgung.

Die geplanten Fördermaß-
nahmen sind nach den Wor-
ten von Andreas J. Zehnder,
Vorstandsvorsitzender des

Besonders jüngere Familien könnten vom Baukin-
dergeld profitieren. Foto: dpa

Ein zweideutiger
Begriff

Ein zweideutiges Wort ist der
Begriff „verkehrsgünstig“ in Im-

mobilienanzeigen. Einerseits be-
deutet er: „Ich komme gut weg,
weil ich eine Straße vor der Tür
habe oder eine Bushaltestelle“,
sagt Rudolf Koch, Experte für
Wettbewerbsrecht beim Immobi-
lienverband Deutschland. Andere
dürfte der damit verbundene Lärm
eher abschrecken. (dpa)

Geschmacklich
grenzwertig

Das eine ist Normalzustand,
das andere ist teuer, aber ge-

schmacklich sehr grenzwertig“,
übersetzt Ulrich Ropertz vom
Deutschen Mieterbund, was es be-
deutet, wenn in einer Immobilien-
anzeige die Begriffe „aufwendig
und luxuriös saniert“ auftauchen.
In die gleiche Kategorie passt die
als hochwertig gepriesene Ausstat-
tung. Dies verklausuliere, dass da-
für Abstand verlangt werde. (dpa)

Kaum
Infrastruktur

Im Grünen: Diese Aussage kann
auch bedeuten, dass die Infra-

struktur ausgedünnt ist und dass
es kaum öffentlichen Nahverkehr
gibt, dass Läden, Ärzte, Schulen
sind rar sind – zumindest, wenn
damit in einer Annonce eine Im-
mobilie beworben wird. „Ich
brauche ein zweites Auto, der Kin-
dertransport ist aufwendig, alles
dauert länger“, zählt Fachfrau
Reinhold-Postina vom Verband pri-
vater Bauherren die Haken auf.
Außerdem sollte bedacht werden,
ob und wie lange das Wohnen im
Grünen alterstauglich ist. (dpa)

Kurz
notiert

Suche Modelleisenbahn, z.B. Mär-
klin H0, Spur N, Spur Z, gerne grö-
ßere Sammlung, ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.

☎ 0152/15711600 o. ☎ 05971/
9602664.

Suche hochwertigen Pelzmantel
oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, ☎ 0175/8128707

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
0176/24172355.

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. ☎ 0234/355249
od. 0172/7837808.

Suche Gobelin u. Bilder, Bücher,
Näh-Schreibmaschine, Porzellan,
☎ 0163/2480876 P. Lauenburg

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Kaufe Geweihe, Teppiche, Pelze,
Bernstein, Schmuckkästchen,
☎ 0177/8703507.

Sammler su. Bibeln und Gebets-
bücher, ☎ 01573/9651557

Suche Modellautos alt u. neu, keine
Biertrucks. ☎ 0171/6882226

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs) FeHa, 4-
5 P. u. FeWo, 2 P., Hund erl,
☎ 02369/206630.

Eichespinnrad u. Haspel, Radnarbe-
kerzenständer, kunstgeschmiedet,
60 H u. 30 Ø, "Windsor Locks",
Thames River Scenes, rot, Eng-
land, 12teilig, Kaffee- u. Eßservice,
☎ 0176/78743264.

Ilse Tonmöbel m. Plattenspieler u.
Radio von 1951 + Cambridge
Musikschrank m. Plattenspieler u.
Platten, gr. Oma-Stehlampe m. gr.
goldfarbenen Schirm zu verk.

☎ 02581/785091.

Nußbaum-Schreibtisch, handgefer-
tigt, massiv, mit 2 Türen und 1
Schublade, ca. 70 Jahre alt, zu ver-
kaufen, ☎ 02581/44040.

Alte Eichentruhe m. Spiegel, 3
Kaminsessel mit Hocker, Esstisch
oval-ausziehbar m. 4 Stühlen,
Nussbaum, 2 Kisten massiv Eiche
f. Musikanlage, Standuhr Nuss-
baum, Schlafzimmer weiß Schleif-
lack - komplett, Laufband " Crane"
☎ 02591/3695.

Modener Eckcoach, taubenblaugrau
zu verk., NP 4000€ (Domicil), VB
1500€, Maße, 2,20x2m, evt. sep. zu
nutzen, 2 Elemente, freistehend,
bestes Vollrindleder, Bei Interesse
Rückspr. Mo-Mi 17-19 Uhr,
☎ 02506/7805

Liebhaberstück, Messing-Doppelbett,
gut erhalten, mit Lattenrost und
gut erhaltene Matratzen, Schnäpp-
chenpreis 250 €, und gut erhaltene
Echtleder-Garnitur, wie neu, 3 Sit-
zer, 2 Sitzer, Preis 200 €,
☎ 02502/9018878

Schlafsessel, fast neu, NP 450 €, für
160 €, Liege mit Bettkasten,
Matratze 100x200 zus. 40 €, Zim-
merbrunnen, bepflanzbar, auf Rol-
len, 20 €, ☎ 0170-1233107.

Computertisch schwarz auf 4 Rollen,
1 Fach mit Glastür, L/B/H 120 cm
x 58 cm x 77,5 cm zu verkaufen,
☎ 02581/44040.

3 Büroschreibtische, lichtgrau, incl.
Rollcontainer, guter Zust., VB je
120 € ☎ 0157/58504371.

Weideplatz, ab Mai für 2 Stuten. ver-
kaufe Linzer-Tresurwagen (1- u. 2-
spännig), suche Einspänner Mara-
thonwagen (Pferd), ☎ 0177/
5722892

Günstig in Telgte zu verkaufen! Hol-
ländische Schönheitsbrieftauben.
Auskunft ab 19 Uhr unter:
☎ 0 25 04/61 06.

Haushaltsauflösung nach Todesfall
am Samstag, 24.02.2018, von
10.00-15.00 Uhr, Rosenstr. 3,
59348 LH-Seppenrade. Gut erhal-
tenes, gepflegtes Inventar.

☎ 0157/80746734.

Ahlen: Priv. Flohmarkt /Lagerver-
kauf/Auflösung v. prall vollem 40
m²-Lager (Möbelstücke, Haushalts-
waren uvm), SO. 18.2.18, v. 11-15
Uhr, Bunsenstr.28, 59229 Ahlen.

Bandscheibenfederkernmatratzen,
neu, OVP, 140x200, NP 349,-€ für
119,-€ und 2 x 90/100x200 für je
99,-€ u.v.m. Liefern möglich
☎ 0176/64418697

Hausflohmarkt, Geschirr, Kleidung,
Möbel, Deko., Bücher u. Verschie-
denes, Sa. 17.02., 10 - 14 Uhr, Am
Blick 23, 48366 Laer - Holthausen.

Steg-Doppelplatten 10 mm stark,
komplett f. Gewächshaus, 61 cm
breit, verschiedene Längen,
☎ 025 35 / 754.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

MTB Cannondale, Rh. L, fast neu-
wertig, Spikesreifen, Lichtanlage,
Schutzbleche, Gepäckträger... zu
verk., VB 430 €, ☎ 0171/6995999.

DVD´s (vorw. Märchen- u. Kultfigu-
ren), Videos, CD´s, ca. 30 Konsali-
k-Romane, 7 Seebücher u. Sam-
melteller abzugeben. ☎ 02575/503

C Flöte, F Flöte, Schulgeige, schwar-
zer Pelzmangel Saganerz, zu ver-
kaufen. ☎ 0251/527327 16-18 Uhr

Erwachsenen Dreirad Fano-Tec, sil-
ber, wurde vererbt, VB 150 €,

☎ 02538/915322.

1 A Kaminholz, reine Buche, 3 J., 25
cm in MS-Nienberge, ☎ 01 71/
3 58 10 60.

Bosch-Küchenmaschine-neu, mit
allem Zubehör, zu verk., 100 €

☎ 0157/58504371.

Starkes E-Schweißgerät, 220 - 380 V
+ Zubehör zu verkaufen,

☎ 02552/3338.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

2 Kinderhochstühle (fast neuwertig)
zu verk., je 30 €, ☎ 02571/7270.

Hammondorgel, voll funktionstüch-
tig, zu verk., ☎ 0157/58504371.

Antiquitäten, Pelze, Schmuck, Bern-
stein, Granat, Uhren, Zinn, Bilder,
Münzen (D-Mark, Reichsmark
etc.), Medaillen, Orden, Abzei-
chen, Wehrpässe alles bis
1945,Trödel, Schallpl., Näh-
masch., Besteck, Puppen, Teppi-
che, Instrumente, Leinen, Porzel-
lan, Figuren (Bronze/Porzellan),
Handtasche, alles unverb. anbie-
ten, ☎ 0176/34686619 MfG Theiß

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Achtung seriöser Ankauf von
Schreib-Nähmasch., Porzellan,
pelze, 100-4.000 €, Öl-Gemälde,
Tischwäsche, Schallplatten, Gar-
derobe, Möbel, Bernstein, Mode-
Silber-Goldschmuck, ☎ 0178/
9246809 Fr. Laubinger.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Suche von privat Sammeltassen,
Schallplatten, Altschmuck, Pelze,
Bestecke, Münzen, Taschenuhren,
Zinn, Handtaschen, Militärartikel,
Altmöbel, ☎ 0163/7039499

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Privater Verein sucht Akkordeon.
☎ 02381/3606332.

Bügelbrett ges. ramakarla@web.de

Stade-Altes Land: Kirsch/Apfelblüte
erleben mit der Nähe zur Elbe, HH,
Jork u. Buxtehude. Sommer genie-
ßen - Zeit zum Radfahren in wun-
derschöner Natur! Wohnen: 4****
Fewo (Neubau 2015), 3 SZ, Super
Ausstattung! Ideale Radwege!
www.ferienwohnung-stade-
geest.de ☎ 04762/464

Nord-Holland, Julianadorp, gemütli-
che und komfortable Fewo, Blick
auf Dünen, 350 Meter zum Strand,
großer Balkon, Bad mit Dusche
und Wanne, Belegung bis 2 Pers.,
keine Haustiere, ☎ 0541/76814.

Norderney, App.mit Balkon, strand-
nah, 2 Pers. NR., Schwimmbad u.
Sauna im Haus, ab 1 Woche zu
vermieten. ☎ 02571/5898280 oder
0172/5393353.

Urlaub an der Ostsee in Eckernförde:
3 Zim. FeWo, 55 m² f. 2-4 Pers.,
Seeblick, Parkplatz, Haustiere
erlaubt, inkl. Bettw. ab 38 €.
☎ 0 43 51/4 49 47.

Cuxhaven/Döse, Residenz Passat 2
FeWo f. 2 u. 4 Pers., Schwimmbad
u. Sauna, 150 m z. Strand, WLAN
kostenlos, www.poddig-fewo.de,
☎ 05554/8222, pepoddig@gmx.de

Insel Rügen, Urlaub 2018, Komfort
F.-Whg. in Sassnitz, freie Termine
unter www.knicker-sassnitz.de
oder ☎ 0171/9754684

ITAL. BLUMENRIVIERA, schön
geleg. Ferienhaus bis 8 Pers. mit
beidseitigem Meerblick. ☎ 0231/
731405, jens.isselhorst@gmx.de

Ostseebad Kühlungsborn, komf.
FeWo, 4 Personen, strandnah,
Terr., P, Wlan, ☎ 0172/5340419
www.ferien-in-kuehlungsborn.de

Mallorca, Cala Murada, großzügiges
FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder, 175 €/Tag;
Haus-Prospekt über: mail-to-
ttt@web.de

Norderney, Fewo-Inselliebe bis 4
Pers., Vorsaison ab 80 €/Nacht,
Strand- u. zentrumsnah. ☎ 0176/
50409896.

Norderney, schöne 2-Raum FeWo
mit Terrasse zu vermieten.
☎ 049 32/8 23 13 oder 0170 /
9925107.

Ostfriesland: Landurlaub im Bauern-
haus! Behindertengerecht, Oster-
feuer, Eiersuchen, FeWo von 3-15
Personen, ☎ 04946/1245.

Norderney, gepfl. App´s, Top-Lage,
1-4 Pers., teilw. Balkon, Terrasse,
Schwimmbad ☎ 02508/9996270

Kroatien, Trogir/Split, FeWo 50 m v.
Meer, 2-6 Pers., zu verm. ☎ 02575
/3816 o. 00385/958 589 268.

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab 32€/Tag, ☎ 02505/6080300.

Wohnen am Meer, Bad Zw´ahn, 2
Zi.-Whg., Loggia, am See,
☎ 0251/8712537 (AB).

Sprachreisen/Feriencamps für Kin-
der + Jugendliche www.mein-
sprachclub.de ☎ 02583/3038181.

Norderney, Osterf. April/Mai Ter-
mine frei, FeWo 2-3 P.,40 m², gr.
Blk., zentr., rhg. ☎ 0171/2689496

Insel Pasman, Fewo / FH 2 - 6 Perso-
nen, direkt am Meer, ☎ 02507/
572274

Berchtesgaden, moderne FeWo für 2
Erw. + 2 Kinder, keine Haustiere,
Hausprospekt! ☎ 02501/3917.

Grömitz: ab 45 € / Tag. www.ferien-
appartement-strandkrabbe.de

Spanien, Ampuria: Ferienh. 4 P. v.
1.5.-15.7. frei. ☎ 0176 / 392 300 70

Bodensee FeWos i. schöner ruh. Lage
☎ 07546/2173 www.h-hoher.de

NL, St. Maartenszee, FH. b. 5 Pers.
Ferien frei. ☎ 0 25 28/ 86 79.

Greetsiel, Komf.-FeWo, Gart., Terr.,
Sonderpreise, ☎ 05471/1014.

Frosch, 46 Jahre, ledig, NR, 1,97
groß, schlank, einfühlsam, humor-
voll sucht Prinzessin, die ihn in
einen Prinzen verwandelt. Ich mag
Spaziergänge in der Natur, verrei-
sen, lese gerne, bin gesellig, ruhig
und offen für Neues. Wenn dir
auch Vertrauen, Zweisamkeit, und
Zärtlichkeit wichtig sind, dann
freue ich mich über eine Nachricht
von dir und dich kennen zu ler-
nen. BmB. Optimist71@gmx.de

Frohnatur sucht gleichartige Frau,
die gern tanzt, klug ist und
gescheit, um die 68 mit ca. 168.
Bitte melde dich mit aktuellem
Foto unter: ✉ AM8472452 ZGM,
48135 Münster

Wir = Brigitte, Klaus, Lars, Jens, Vol-
ker = suchen Dich, Uwe ganz drin-
gend. Melde Dich doch bitte ein-
mal bei einem von uns! Wir haben
viel zu besprechen!

Hilde, 72, solide Witwe, ehrlich,
aktiv, Autofahrerin, evtl. umzugs-
bereit, s. lieben Mann. PV rhein-
ruhr-liebe.de, ☎ 02861/8130720

Gunda, 71 J., verwitwet u. ganz
alleinstehend, mit schöner fraul.
Figur. Bin e. einfühlsame Partne-
rin, gute Hausfrau u. hervorra-
gende Köchin. Durch mein Auto
bin ich unabhängig u. könnte Sie
spontan besuchen. Es ist nicht
schön im Alter alleine zu sein, so
suche ich üb. PV e. ehrl. Mann
auch hier aus der Umgebung.
☎ 0176-45891454

Ingeborg, 76 J., verwitwet, mit
weibl.-schmeichelnder Figur, bin
eine ordentl. u. aufmerksame
Hausfrau, die gerne kocht, Auto
fährt u. Volksmusik mag. Möchte
Ihnen meine Fürsorge u. Liebe
schenken. Sollten Sie ortsgeb.
sein, kann ich zu Ihnen kommen.
Folgen Sie Ihrem Herzen u. rufen
Sie üb. PV an. ☎ 0176-34488463

Birgit, 61 J., kinderlose Witwe, mit
sportlich-schlanker Figur. Bin eine
prima Autofahrerin, Hausfrau u.
Köchin, eher zurückhaltend u.
mag keinen Streit. Die Trauerzeit
ist vorüber u. ich fühle mich zu
jung um alleine zu bleiben. Wenn
Du eine liebe, ehrliche Frau ver-
misst, freue ich mich auf Deinen
Anruf üb. PV ☎ 0176-57606003

Sieglinde, 66 J., Pflegedienstleiterin
i. R., mit jugendl. Figur, mag Haus-
u. Gartenarbeiten, Auto fahren,
kochen (aber lieber für zwei).
Äußerlichkeiten sind für mich
nicht wichtig, wichtig ist nur, dass
wir uns mögen. Würde auch zu Dir
ziehen, um immer für Dich da zu
sein. Kostenloser Anruf üb. Pd-Se-
niorenglück ☎ 0800-7774050

Tanja, 53 J., Hauswirtschafterin,
natürlich-hübsch, mit weiblich-
schmeichelnder Figur. Bin kinder-
los, romantisch, sehr häuslich u.
jederzeit umzugsbereit. Suche
einen ganz normalen Mann, der
mein Herz berührt. Anruf kostenl.,
Partner direkt ☎ 0800-1929291

Wir bieten Ihnen eine liebevolle,
individuelle und bezahlbare 24-
Std.-Betreuung, aber auch Betreu-
ung nach § 45b SGB XI in Ihrem
Zuhause an. Hand in Hand - Hel-
fende Hände im Alter, Anna Silve-
stri, Dreibrückenstr. 28, 48231
Warendorf ☎ 02581-634565 E-
Mail: info@betreuungshilfe24.de
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Sportliche Partnersuche
Studie: Flirten im Fitnessstudio gefällt vielen, aber nur wenige trauen sich

In Zeiten des Internets
und der stetig wachsen-
den Online-Dating-
Branche mit 8,4 Millio-
nen virtuell suchenden

Deutschen (2016) scheint die
Old-Fashion-Variante, jeman-
den einfach anzusprechen,
immer mehr out zu sein. Da-
bei bietet sich das Fitnessstu-
dio dafür regelrecht an: Um-
geben von zielstrebigen und
entschlossenen Leuten ist es
ein Ort voller Möglichkeiten,
den potenziellen Partner ken-
nenzulernen. Zudem tum-
meln sich in den Studios mit
10,1 Millionen Mitgliedern in
Deutschland mehr Leute als in
den Online-Dating-Portalen
(Deloitte, 2017). Und 84 Prozent
finden es sogar cool, wenn mit
ihnen zwischen Hantelbank
und Crosstrainer geflirtet
wird.

Doch die Auswertung der
Antworten auf die Frage, ob
Fitnessstudio-Nutzer beim
Sporteln jemanden, den sie at-
traktiv finden, ansprechen,
fällt wenig vielversprechend
aus: Nur neun Prozent der
Männer und Frauen flirten
vor, beim oder nach dem Trai-
ning. Wenn man nun die be-
trachtet, die schon einmal an-
geflirtet wurden, ändern sich
die Zahlen schlagartig: 45,5
Prozent der Frauen wurden
bereits im Fitnessstudio ange-
sprochen. Männer kommen
etwas schlechter weg – nur

34,5 Prozent von ihnen haben
diese Erfahrung gemacht. Es
scheint als wären die Befrag-
ten nicht ganz ehrlich gewe-
sen bei der Beantwortung der
ersten Frage.

Licht ins Dunkeln bringt al-
lerdings der Fakt, dass 84 Pro-
zent es entweder cool finden
oder es ihnen nichts aus-
macht, wenn im Fitnessstu-
dio mit ihnen geflirtet wird.
Nur 16 Prozent gefällt das
nicht. Besonders interessant

ist die Tatsache, dass von den
Leuten, denen es nichts aus-
macht, wenn mit ihnen ge-
flirtet wird, lediglich zehn
Prozent im Fitnessstudio die
Initiative ergreifen und selbst
flirten. 90 Prozent scheinen
sich somit einfach nicht zu
trauen.

Und was sind No-gos? Hier
sind sich die Deutschen einig:
sich vor jemanden zu stellen
und ihn oder sie einfach nur
anzuschauen. Kein einziger

Studienteilnehmer empfindet
dies als eine gute Möglichkeit
fürs Flirten im Fitnessstudio.
Dicht gefolgt von der Masche,
mit einer Person während des
Trainings absichtlich zusam-
menzustoßen. Das lehnen 99
Prozent der Befragten als un-
angebracht ab.

Flirten im Fitnessstudio
– machen die Deutschen

das eigentlich? Diese
Frage hat sich das Team
von Myprotein gestellt
und eine Studie mit

über 1200 Leuten
durchgeführt.

Perfekter Ort zum Flirten? Ein Großteil der Fitnessstudio-Nutzer
mag es, vom anderen Geschlecht angesprochen zu werden. Das
selbst zu tun, trauen sich vergleichsweise wenige. Foto: dpa

M. Atwood: „Der
Report der Magd“

Dystopischer Roman von Margaret
Atwood: Die Dienerin Desfred lebt
in einer düsteren Zukunft. Aus den
Vereinigten Staaten von Amerika
wurde ein totalitärer Staat, in dem
Frauen keine Rechte haben – und
einzig als Gebärmaschinen funktio-
nieren sollen. Doch Desfred besitzt
etwas, das ihr alle Machthaber,
Wächter und Spione nicht nehmen
können: die Hoffnung auf ein Ent-
kommen – und die Erinnerung an
ihr früheres Leben in Freiheit.

Für Bücherwürmer

Piper, 416 Seiten
12 Euro

Fazit: 

„Percy Jackson – Im
Bann des Zyklopen“

Nach der Weltrettung ist vor der
Weltrettung: Percy Jackson kehrt
nach seiner erfolgreichen ersten
Mission ins Camp der Halbgötter zu-
rück. Dort schickt sich Clarisse an,
ihm den Rang als Star des Lagers
abzulaufen. Und auch Percys einäu-
giger Halbbruder Tyson sorgt für
Aufregung. Doch dann kommt es
wesentlich schlimmer: Erzfeind Luke
greift das Camp an, entführt Percys
Freund Grover und will den fiesen
Titanen Kronos erwecken. Percy, An-
nabeth und die anderen Camp-Be-
wohner wollen das verhindern und
suchen das Goldene Vlies.

Für Couchpotatoes

Fantasyabenteuer / USA 2013
mit Logan Lerman, Leven Rambin
Samstag, 20.15 Uhr, SAT.1

Fazit: 
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Für die bewusste
Ernährung
Salate haben auch im Winter Saison

Salate sind reeeich an
Vitaminen, Mine-
ralstoffen uuund se-
kundären Pffflanzen-
stoffen. Gleiccch-

zeitig enthalten sie nuuur
wenige Kalorien und
sind daher ideale Fit-
macher. So, wie der
Fitness-Salat mit
Senfdressing, den
wir im Rezept der
Woche vorstellen:
 Dazu die Salate

putzen, waschen
und mundgerecht
zerkleinern. Cham-
pignons putzen,
eventuell waschen
und in Scheiben
schneiden.
 Den durchwach-

senen Speck quer innn
circa 4 cm große Schei-
ben schneiden und diiiese
in einer beschichtetennn Pfanne
in 1 EL Avocadoöl krossss anbra-
ten. Die Salate mit dennn Cham-
pignonscheiben, dem gggebrate-
nen Speck und den WWWalnuss-
hälften auf Tellern anrrrichten.
 Aus Avocadoöl, Weeeinessig

und Senf eine Sauce rühren,
mit Pfeffer und Salz abbbschme-
cken und über den Salllat träu-
feln.

Salat ist zum Fitwerden
und Fitbleiben einfach

ideal.
Rohkost mehrmals
täglich verzehren

Ob Frühling, Sommer, Herbst
oder Winter – eigentlich sollten
wir mehr frische Salate essen.
Denn Rohkost in Form von Salat,
Gemüse und Obst gehört jeden
Tag mehrmals auf den Speise-
plan.
Was viele nicht wissen: Einige
Salate haben auch im Winter
Saison: beispielsweise Feldsalat,
Chicorée, Endivie und Friséesalat.
Auch aus Rotkohl, Weißkohl und
Chinakohl lassen sich leckere, vi-
taminreiche Salate zubereiten.
Wer Rohkost liebt, kann zusätz-
lich frische Möhren, Sellerie oder
Rote Bete an seinen Salat ras-
peln
Wem Wintersalate wie Chicorée
etwas zu bitter sind, mischt zu-
sätzlich einen klein geschnitte-
nen Apfel oder eine Orange
unter den Salat. Das Obst
schmeckt nicht nur angenehm
fruchtig, es liefert auch wertvolle
Vitamine, die wir im Winter be-
sonders brauchen.

Info

Zutaten für vier
Personen

 150 g Radicchio
 2 Chicorée-Stauden
 2 Salatherzen
 50 g Champignons
 125 g geräucherter, durch-
wachsener Speck
 50 g Walnusshälften
 6 EL Avocadoöl
 3-4 EL Weinessig
 1-2 EL Dijonsenf
 Pfeffer
 Salz

Einkauf

REZEPT DER WOCHE
Fitness-Salat mit Senfdressing
Pro Stück: 385 kcal (1612 kJ), 11,4 g Eiweiß, 32,5 g Fett, 10,9 g Kohlenhydrate

FFoottoo:: WWiirrtthhss PPRR

Foto: dpa

Fruchtzucker
meiden
Besser Gemüse als Obst

„An apple a day keeps the
doctor away“ – ein Apfel am
Tag hält den Doktor fern. Die-
ses englische Sprichwort ist
auch in Deutschland be-
kannt.

Ohne Frage ist der
tägliche Apfel ge-
sund. Zu viel Frucht-
zucker sollten Ge-

sundheitsbewusste anderer-
seits nicht zu sich nehmen,
sagen Experten mittlerweile.
Von den fünf empfohlenen
Portionen Obst und Gemüse
am Tag sollten nur noch zwei
Obst beinhalten.

Noch wichtiger ist es, auf
versteckte Fruchtzucker zu
achten. Denn Fruktose steckt
auch in vielen verarbeiteten
Lebensmitteln. „Kinderket-
chup, der als gesund bewor-

ben wird, weil er nur die Süße
aus Früchten“ beinhaltet, den
könne man getrost als Werbe-
lüge bezeichnen, sagt Stefan
Kabisch, Studienarzt des Deut-
schen Instituts für Ernäh-
rungsforschung in Potsdam
sowie der Berliner Charité. „Es
klingt nach einer natürlichen
Quelle, dabei kann Fruktose
mit entsprechenden Verfah-
ren durchaus genauso aus Zu-
ckerrohr oder Rüben gewon-
nen werden.“

Die Verbraucherschutzorga-
nisation Foodwatch bemän-
gelt seit langem, dass Zucker
nicht verbraucherfreundlich
gekennzeichnet ist. „Im Mo-
ment ist Fruktose der Bad Guy,
aber das Problem liegt im Zu-
cker grundsätzlich“, sagt Oli-
ver Huizinga von der Verbrau-
cherschutzorganisation.

Klar, in Obst stecken auf der
anderen Seite auch Vitamine.
Ein Apfel ist einem Schokorie-
gel deshalb auch weiterhin
vorzuziehen. Aber gegenüber
Gemüse sehen die Früchte alt
aus. „Zucker ist gleich Zucker“,
betont auch Silke Restemeyer
von der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung. (dpa)

Bei Obst gilt wie bei den meisten
Lebensmitteln: Auf die Dosis
koommtt eess aan.. Foottoo:: ddppaa

Salat Tiroler Art
Eisberg- und Feldsalat
mit Käse und Cabanossi-
scheiben, dazu Honig-Senf
Dressing und 1 kleines
Vollkornbrötchen

Gebratenes
Hähnchenschnitzel
mit Nudelsalat

2 Gemüsefrikadellen
(veg.)
auf Tomaten-
Basilikum-Spaghetti

Wirsing-Eintopf
mit 4 Fleischklößchen

· 2,7 BE

Grießflammeri
Sauerkirsch
(veg.)
mit eingelegten
Sauerkirschen

Hähnchenschnitte
Diana
gefüllt mit Broccoli
und Käse, dazu
Erbsen-Spargelgemüse
und Kartoffelpüree

Kräftige
Kohlroulade
mit Speck-Zwiebelsauce
und Salzkartoffeln

Montag, 19.02.2018

Wildkräuter Salat (veg.)
Eisbergsalat, Wildkräuter-
salat, Bärlauch-Kartoffeln,
gebratene Champignons
und Hirtenkäse, dazu Cock-
tail-Dressing und 1 kleines
Brötchen

Wurstsalat
“Schweizer Art”
mit Emmentaler- und
Fleischkäse bunt aus-
garniert, dazu Butter
und Brot

Senfeier
(veg.)
mit Petersilienkartoffeln

Frisches Fischfilet
gedünstet in
Gemüserahmsauce und
Petersilienkartoffeln

· 4,0 BE

Zitronenhähnchen
“Toscana”
mit Bohnen und
Thymiankartoffeln

Sahnegeschnetzeltes
vom Schwein
mit Champignons, Erbsen
und Fingermöhren, dazu
Bauernspätzle

Gebratenes
Hähnchenschnitzel
in feiner Sauce mit
Apfelrotkohl und
Kartoffelpüree

Dienstag, 20.02.2018

Salat Allgäuer-Art
Eisberg und Feldsalat
mit Röstibällchen gefüllt
mit Bergkäse und Speck,
dazu Honig-Senf-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Cocktailhappen
“Miami”
Chicken Crossies, Minigeflü-
gelfrikadellen, Putensteak
mit griechischem Bauern-
salat und Floridasalat

Feuriges Chili
(veg.)
mit Soja und Reis

Putenbrust
“natur”
in feiner Bratensauce
mit Tomatenwürfeln,
Kohlrabigemüse und
Petersilienkartoffeln
· 3,5 BE

Meyers
Nudelauflauf
mit Hackfleisch,
überbacken mit Käse

Nur in Einzelverpackung
lieferbar!

Schlemmerpfanne
Hähnchenfilet und Schwei-
neschinkenmedaillons in
Champignonrahmsauce,
Broccoli-Karottengemüse
und 2 Röstiecken

Kräftige
Kartoffelsuppe
mit Porree und Möhren,
dazu Bockwürstchen und
1 Brötchen

Mittwoch, 21.02.2018

Tropical Dream
frischer Salatmit gebratener
Hähnchenbrust undMango-
würfeln, Tomaten, Gurken und
Mandelblättern garniert, dazu
Cocktail Dressing und 1 kleines
Vollkornbrötchen

Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

Überbackene
Maultaschen (veg.)
mit Gemüsefüllung in
Tomaten-Basilikumsauce
und Bechamelsauce, mit
Käse überbacken
Nur in Einzelverpackung
lieferbar!

Leber-
geschnetzeltes
in feiner Apfel-Zwiebel-
sauce mit Kartoffelpüree

· 4,5 BE

Hähnchenbrust-
filet in Currysauce
mit Früchten, dazu
Broccoli-Nudeln

Gefüllte
Paprikaschote
mit Hackfleisch,
dazu Tomatensauce
und Butterreis

Pfannenfrikadelle
in herzhafter Sauce mit
geschmorten Zwiebeln,
Frühlingsgemüse und
Salzkartoffeln

Donnerstag, 22.02.2018

Salat Sunny
Surprise
Salat mit Pute, Pfirsich,
Gurke und feinem Lollo
Rosso, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines
Brötchen

Heringsstipp
“Hausfrauenart”
mit Äpfeln und Zwiebeln
in Sahnesauce, dazu Brot
und Butter

Italienische
Nudelplatte (veg.)
Käsetortellini und grüne
Nudeln in Käsesahne-
sauce, Spaghetti in
Kräutertomatensauce

Hackbraten
in Kräutersauce
mit Speckböhnchen
und Salzkartoffeln

· 3,2 BE

½ gegrillte
Schweinshaxe
auf Sauerkraut mit
Kartoffelpüree

Hühnerbrustfilet
“natur”
in Sauce Hollandaise
mit Spargel und
buntem Reis

Alaska-
Seelachsfilet im
Knuspermantel
gebraten mit Remoula-
densauce und Petersilien-
kartoffeln

Freitag, 23.02.2018

vom: 19.02. – 25.02.2018 / 08. Woche

Samstag, 24.02.2018
Knusper Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce mit Erbsen-
Möhren-Blumenkohlgemüse und
Kartoffelpüree
· 4,6 BE

Traditionelle
Graupensuppe
mit Fleischeinlage

· 3,1 BE

Pfeffer-Hacksteak
Hacksteak in Pfefferrahmsauce mit
Speckböhnchen und Salzkartoffeln

· 3,7 BE

Rindergulasch
mit Rotkohl und Salzkartoffeln

· 3,6 BE

Sonntag, 25.02.2018
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Bestellen Sie gebührenfrei unter 0800-150 150 5, der lokalen Rufnummer 0251-530 196 90 oder im Internet unter www.meyer-menue.de

inkl. Lieferung und einem Dessert

Probieren geht
über studieren!
Beziehen
Sie sich bei
Ihrer Erstbe-
stellung auf
diese Anzeige
und Sie erhalten
einMenü Ihrer
Wahl zum einmaligen
Probierpreis von 5 €.

*Die Aktion gilt nur für Neukunden
und ist bis zum 31.03.2018 gültig.

5€
Probierpreis*
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Zwei Neue stehen im Fokus
Autohaus Torino veranstaltet am 24. Februar einen Tag der offff enen Tür

A
n diesem Tag ste-
hen vor allem zwei
Neuheiten aus dem
Hause Kia im Vor-
dergrund. So prä-

sentiert das Team um Verkaufs-
leiter Andreas Beck an der
Kruppstraße
zum einen den
Kia Stonic Bi-
color, zum an-
deren den Kia
Niro. Mit bei-
den Modellen
lassen sich, genau wie mit allen
anderen Vorführwagen, Probe-
fahrten machen.

Der Kia Stonic ist ein kompak-
ter Crossover, der eine Menge
Fahrspaß verbreitet. Das liegt
nicht nur an seinem starken Mo-
tor, sondern auch an seinem
überdurchschnittlichen Kom-
fort. Je nach Ausstattungsva-
riante freuen sich die Fahrer

über eine problemlose Smart-
phone-Verbindung, die Einpark-
hilfe mit Rückfahrkamera und
einen Spurwechselassistenten.

Auch von außen macht das
Fahrzeug eine gute Figur. Seine
dynamische Linienführung

weckt die pure
Lust am Fah-
ren. Weiche
Kurven und
das farblich ab-
gesetzte Dach
setzen stilsi-

chere Akzente.
Der Kia Niro besticht als Hyb-

ridfahrzeug vor allem durch sei-
ne technischen Errungenschaf-
ten. So verfügt er sowohl über
einen Benzin- als auch über
einen Elektromotor und zeigt
sich damit besonders flexibel
und bereit für jedes Abenteuer.

Die Besucher im Autohaus To-
rino werden allerdings über-

rascht sein, welches Rauman-
gebot der Niro trotzdem zu bie-
ten hat. Zudem besticht er durch
ein sportliches und dynami-
sches Design, unterstreicht
aber mit den neuesten Techno-
logien und einem hohen Maß an
Komfortniveau seinen Pre-
mium- Anspruch.

Beim Tag der offenen Tür im
Autohaus Torino können sich In-
teressenten selbst ein Bild von
den beiden Modellen machen.
Das Verkaufsteam beantwortet
zudem alle Fragen und zeigt auf
Wunsch auch gerne weitere Al-

ternativen. Es steht den Besu-
chern von 9 bis 16 Uhr zur Verfü-
gung. Zudem erwartet die Besu-
cher Sekt und Leckeres vom
Grill.

Am 24. Februar feiert
das Ahlener Auto-
haus Torino einen

Tag der offff enen Tür.

Zwei Crossover
kennenlernen:

den Kia Stonic und
den Kia Niro

Der Kia Stonic lässt selbst Verkaufsleiter Andreas Beck
ssttraahleen. Foottooss: ssddi

Der Kia Niro besticht
dduurcch eeineen Hyybbriddaanttrieebb.

Menschen | Medien Samstag, 17. Februar 2018

Wilson
hilft nach
Unfall

US-Schauspieler Luke W
ilson

(46) hat nach einem
Auto-

unfall laut Medienber
ichten

nicht lang gefackelt u
nd dabei

geholfen, eine verletz
te Frau zu

retten. Der Unfall hab
e sich in

Los Angeles ereignet,
wie US-

Medien unter Berufun
g auf Poli-

zeiangaben berichtete
n. Dem-

nach sei beim Zusammenstoß

eines Ferrari-Sportwag
ens mit

mehreren anderen Au
tos ein

Mann tödlich verletzt
worden.

Zwei weitere Mensch
en erlitten

ebenfalls Verletzunge
n. (dpa)

Freshtorge: „Moral und Ethik spielen beieinigen YouTubern keine Rolle mehr“
Comedian Freshtorge (29) blickt kritisch auf das, was andere Social-Media-Stars veröffentlichen. „Wenn man sich überlegt, was einigeYouTuber so für Klicks alles machen, das ist ja wirklich gruselig“, sagteer der Deutschen Presse-Agentur. Der 29-Jährige erwähnte den Fall desUS-YouTubers Logan Paul, der ein Video veröffentlich hatte, in dem dieLeiche eines Mannes zu sehen war, der sich selbst das Leben genommenhatte. „Moral und Ethik spielen gar keine Rolle mehr bei einigen YouTu-bern“, stellt der Comedian fest, der mit bürgerlichem Namen Torge Oel-rich heißt. (dpa)

Komikerin
Lachmann beendet
Bühnenkarriere

D ie preisgekrönte KomikerinKäthe Lachmann hat wegeneiner Angststörung ihre Bühnen-karriere beendet. „Ich bin langemit Angst auf der Bühne gestan-den, das war sehr anstrengendund kräftezehrend“, sagte die 46-Jährige der „Augsburger Allge-meinen“. Sie habe eben nur dieanderen zum Lachen gebracht,und die hätten nicht gemerkt,wie es in ihr ausgesehen habe.Seit sie offen mit ihrer Krankheitumgehe, gehe es ihr besser, sodie Kabarettistin weiter. Wegendes Leidens tritt sie seit 2015nicht mehr öffentlich auf. (dpa)

40 Liebeslieder für Ba
rack Obama

Michelle Obama (54) ha
t

ihrem Ehemann Barack (56)

zum Valentinstag eine Playl
ist mit

mehr als 40 Liebeslied
ern ge-

schenkt. „Frohen Valen
tinstag für

mein Ein und Alles“, sc
hrieb die

ehemalige First Lady d
er USA am

Mittwoch bei Twitter. „
Ich widme

dir eine kleine Valentin
stag-Play-

list“, fuhr sie fort und
stellte da-

runter einen Link zum
Musik-Strea-

mingdienst Spotify. Au
f der Liste

mit dem Titel „Forever Mine“ (F
ür

immer der Meine) find
en sich

neben Klassikern wie „
At Last“

von Jazzsängerin Etta J
ames und

„Moondance“ von Van
Morrison

auch modernere Titel
wie „Halo“

von Popsängerin Beyon
cé und

„LOVE“ von US-Rapper
Kendrick

Lamar und Sänger Zac
ari. Der frü-

here US-Präsident teilt
e den Tweet

seiner Frau und wünsc
hte ihr mit

einem Bild des Paares vor ein
er

sonnigen Landschaft e
inen frohen

Valentinstag. Dazu sch
rieb Obama:

„Du machst jeden Tag
und jeden

Ort besser.“ (dpa)

Torino Autohaus Ahlen GmbH & Co. KG
Kruppstrasse 12 59227 Ahlen
Telefon 02382 / 70720

Wir beraten Siegern persönlich!

Einfach mal!
Leichtmetallwinterkompletträder
kostenlos sichern*

Renault Mégane Life ENERGY TCe 100
ab mtl.

172,- € **

Fahrzeugpreis***: 15.990,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von
0,– € Nettodarlehensbetrag 15.990,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten
à 172,00 € und eine Schlussrate: 6.981,00 €), Gesamtlaufleistung
50.000 km, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,97 %,
Gesamtbetrag der Raten 17.129,00 €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung
17.129,00 €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault
Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 28.02.2018.
• 3D LED Heckleuchten • LED-Tagfahrlicht vorne (Leiste aus 6 LED-
Leuchten) • Klimaanlage • Radiomit 4,2-Zoll-Display, USB, Bluetooth •
Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer • elektr. Fensterheber
Renault Mégane ENERGY TCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen
kombiniert: 120 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Mégane:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,3; CO2-Emissionen
kombiniert: 134 – 87 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG]
715/2007)
***Abb. zeigt Renault Mégane GTmit Sonderausstattung.

Gern erstellen wir Ihnen Ihr individuelles Angebot.
ERNST TEUFEL GMBH
Renault Vertragspartner
59229 Ahlen, Am Neuen Baum 2, Tel. 02382-65353
59269 Beckum, Neubeckumer Str.76, Tel. 02521-93930
www.autohaus-teufel.de

*Für Renault Mégane, Mégane Grandtour, Scénic, Grand Scénic,
Talisman, Talisman Grandtour, Kadjar, Espace und Koleos: Gültig für
vier Leichtmetallwinterkompletträder in Verbindung mit einer
Finanzierung eines neuen Renault Pkw über die Renault Bank,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland,
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Reifen-Format und Felgen-Design
nachVerfügbarkeit.EinAngebot fürPrivatkundenundKleingewerbe­
treibende, gültig bei Kaufantrag bis 28.02.2018 und Zulassung bis
30.04.2018. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre
Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagen­
garantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem.
Vertragsbedingungen.


